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VEREINSSTATUTEN 

LEADER Aktionsgruppe (LAG) Sterngartl Gusental 
 
Soweit in dieser Satzung Organe oder Funktionsbezeichnungen nur in männlicher Form 
angeführt sind, umfassen diese Frauen und Männer gleichermaßen.  
 

§1  
Name, Sitz und Tätigkeit des Vereins 

 
1) Der Verein führt den Namen „Leader Aktionsgruppe Sterngartl Gusental. 

 
2) Er hat seinen Sitz in Bad Leonfelden. 

 
3) Seine Tätigkeit erstreckt sich auf das Gebiet von Oberösterreich. 

 
4) Eine Geschäftsstelle kann errichtet werden. 

 
 
 

§2 
Zweck und Aufgaben 

 
Der Verein, dessen Tätigkeit nicht auf Gewinn gerichtet ist, soll eine Regionalentwicklung in 
den Gemeinden Bad Leonfelden, Haibach i.M., Hellmonsödt, Kirchschlag, Oberneukirchen, 
Ottenschlag i.M., Reichenau, Reichenthal, Schenkenfelden, Sonnberg, Vorderweißenbach, 
Zwettl, („Sterngartl-Gemeinden“) und Alberndorf, Altenberg, Engerwitzdorf, und 
Gallneukirchen („Gusental-Gemeinden“) ermöglichen, insbesondere im Sinne des LEADER-
Programmes als Pilotprogramm für innovative Strategien in der ländlichen Entwicklung, 
welches auf sieben besonderen Prinzipien aufbaut: territorialer Ansatz, Bottom-up-Ansatz, 
partnerschaftliche Ansatz, Innovationswert der Aktionen, multisektorale Ansatz sowie 
Vernetzung und grenzübergreifende Zusammenarbeit. 
 
Insbesondere hat der Verein folgende Aufgaben: 
 

a) Die Auswahl von und die Beschlussfassung über förderungswürdige Projekte im Sinne 
des LEADER-Programmes insbesondere durch das nach § 12 bestellte Gremium zur 
Auswahl von Projekten; 

b) Veranstaltungen und Aktionen selbst durchzuführen und die der einzelnen Mitglieder 
zu koordinieren; 

c) Den Austausch von Erfahrungen anzuregen und zu pflegen sowie das Interesse der 
Bevölkerung in die Regionalentwicklung zu vertiefen; 

d) Die Zusammenarbeit und gegenseitige Hilfestellung zu pflegen; 
e) Die Wahrung der gemeinsamen Interessen der ordentlichen und fördernden 

Mitglieder gegenüber Behörden, Ämter und Dritten. 
 
 
 

Veronika Birngruber
A. Vereinsstatuten
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§ 3 
Mittel zur Erreichung des Zweckes 

 
Die finanziellen Mittel zur Durchführung des Vereines werde aufgebracht durch: 
 

a) Beiträge der ordentlichen Mitglieder nach einem von der Vollversammlung zu 
beschließenden Aufteilungsschlüssel; 

b) Beiträge der fördernden Mitglieder; 
c) Subventionen; 
d) Spenden; 
e) Erlöse aus Veranstaltungen; 
f) Sonstige Mittel. 

 
 
 

§ 4  
Mitgliedschaft 

 
Die Mitglieder des Vereins gliedern sich in ordentliche und außerordentliche Mitglieder. 
 

1. Ordentliche Mitglieder sind die Gemeinden Bad Leonfelden, Haibach i.M., 
Hellmonsödt, Kirchschlag, Oberneukirchen, Ottenschlag i.M., Reichenau, 
Reichenthal, Schenkenfelden, Sonnberg, Vorderweißenbach, Zwettl, („Sterngartl-
Gemeinden“) und Alberndorf, Altenberg, Engerwitzdorf, und Gallneukirchen 
(„Gusental-Gemeinden“), vertreten durch deren Bürgermeister oder 
bevollmächtigten Personen und die Vorstandsmitglieder lt. § 9 Abs. 4 

 
2. Ordentliche Mitglieder können sind weiters sämtliche private Gemeindebürger mit 

einem aktuellen oder ehemaligen amtlichen Wohnsitz in den obigen Gemeinden 
sein, die sich voll an der Vereinsarbeit beteiligen.  

 
3. Außerordentliche Mitglieder können folgende sein: 

 
a) Fördernde Mitglieder können sein: 

 
1. die Tourismusverbände der genannten Gemeinden oder Verein mit 

vereinsrechtlicher Genehmigung aus solchen Gemeinden, deren 
Aufgabe die Pflege und Förderung der Regionalentwicklung und des 
Tourismus ist. 

2. Gebietskörperschaften, regionale Vertretungskörper, natürliche oder 
juristische Personen, die Beiträge zur Durchführung des 
Vereinszweckes leisten. 

 
b) Ehrenmitglieder sind Personen, die hierzu wegen besonderer Verdienste um 

den Verein ernannt werden. 
 

4. Über die Aufnahme von ordentlichen und fördernden Mitgliedern entscheidet der 
Vorstand. Die Aufnahme ist schriftlich beim Vorstand zu beantragen und kann ohne 
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Angabe von Gründen verweigert werden. Über die Ernennung von Ehrenmitgliedern 
entscheidet die Vollversammlung. 

 
5. Die Mitgliedschaft erlischt durch freiwilligen Austritt, durch Tod, durch den Verlust 

der Rechtspersönlichkeit und durch den Ausschluss auf Grund eines Beschlusses der 
Vollversammlung. 

 
6. Im Rahmen der Vereinstätigkeit übernommene Haftungen und Verpflichtungen 

gehen, im Falle des vorzeitigen Ausscheidens aus dem Verein, auf den 
Rechtsnachfolger über bzw. werden durch Vollversammlungsbeschluss erlassen. 

 
 

§ 5  
Rechte und Pflichten der Mitglieder 

 
1) Jedes Mitglied hat das Recht, die Dienste des Vereines in Anspruch zu nehmen. Die 

Mitglieder sind verpflichtet, die Interessen der Gemeinschaft zu fördern, das 
Regionsprinzip tunlichst dem Ortsinteresse überzuordnen; örtliche Besonderheiten 
sollen berücksichtig werden. Die ordentlichen Mitglieder besitzen das aktive und 
passive Wahlrecht. Auf Verlangen sind jedem Mitglied die Vereinsstatuten in der 
aktuell geltenden Fassung zu übermitteln. 
 

2) Die Vereinsmitglieder und deren Repräsentanten verpflichten sich einander zu 
gegenseitigem Respekt, Wohlverhalten und Loyalität und werden sich insbesondere 
nicht öffentlich negativ über jeweils andere Vereinsmitglieder und deren 
Repräsentanten äußern. 

 
3) Die Vereinsmitglieder und deren Repräsentanten werden sich gegenseitig umgehend 

über alle Umstände, dir für die Verwirklichung des Vereinszwecks von Bedeutung 
sind, unterrichten. Maßnahmen mit Öffentlichkeitswirkung sind nach Möglichkeit 
zuvor zwischen den Vereinsmitgliedern abzustimmen. 

 
 

§ 6 
Vereinsorgane 

 
Die Organe des Vereins sind die Mitgliederversammlung, der Vorstand, das 
Projektauswahlgremium (PAG), die Rechnungsprüfer und das Schiedsgericht. 
 
 

§ 7 Die Mitliederversammlung  
 

1) Die Mitgliederversammlung besteht aus: 
a) dem Bürgermeister, einem Vizebürgermeister und so vielen weiteren Mitgliedern 

aus dem Gemeinderat, bis die Gesamtzahl des Gemeindevorstandes der 
jeweiligen Mitgliedsgemeinde erreicht ist; 
den ordentlichen Mitgliedern lt. § 4.1 und § 4.2. und außerordentlichen 
Mitgliedern nach § 4 Abs. 3. 
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b) dem Obmann des Vereins Mühlviertler Sterngartl und dessen Stellvertreter;  

c) dem Vertreter der Gusental-Gemeinden und dessen Stellvertreter. 

 

2) Die ordentliche Vollversammlung findet einmal jährlich in einer der 

Mitgliedsgemeinden des § 4 Abs. 1 statt. 

 

3) Außerordentliche Vollversammlungen sind binnen zwei Wochen einzuberufen, wenn 

dies von mehr als der Hälfte der Vorstandsmitglieder, von der Aufsichtsbehörde, von 

den Rechnungsprüfern oder von mindestens einem Zehntel der Mitglieder der 

Vollversammlung verlangt wird. 

 

4) Sowohl zu den ordentlichen als auch zu den außerordentlichen Vollversammlungen 

sind alle Mitglieder spätestens 14 Tage vor dem Termin schriftlich unter Angabe der 

Tagesordnung einzuladen. Die Einberufung erfolgt durch den Vorsitzenden, in dessen 

Verhinderungsfalle durch seinen Stellvertreter. Eine Einladung zur Vollversammlung 

hat auch an allfällige fördernde Mitglieder und Ehrenmitglieder zu ergehen.  

Aufgrund der Vorgaben des Programmes LEADER/CLLD ist die Vollversammlung zu 

mindestens 51% aus stimmberechtigten Vertretern der Zivilgesellschaft zu besetzen.  

Bei der Vollversammlung sind alle Mitglieder teilnahmeberechtigt. Stimmberechtigt 

sind alle ordentlichen Mitglieder. Die Übertragung des Stimmrechtes auf ein anderes 

Mitglied der Mitgliederversammlung (Ausnahmen sind bevollmächtigte 

Vorstandsmitglieder) ist nicht zulässig. Juristische Personen werden durch einen 

Bevollmächtigten vertreten.   

 

5) Die Mitgliederversammlung ist unabhängig von der Anzahl der anwesenden bzw. 

bevollmächtigten Mitglieder beschlussfähig, wenn sie ordnungsgemäß einberufen 

wurde. In die Einberufung ist ein Hinweis, dass die Beschlussfähigkeit nicht an das 

Erreichen eines bestimmten Anwesenheitsquorums gebunden ist, aufzunehmen. Zu 

einem Beschluss ist die Zustimmung von mehr als der Hälfte der stimmberechtigten 

Mitglieder erforderlich. 

 Zur Beschlussfähigkeit ist jedenfalls die Anwesenheit des Vorsitzenden, seines 

 Stellvertreters oder eines Vorstandsmitgliedes erforderlich. 

 

6) Die Wahlen und die Beschlussfassung in der Vollversammlung erfolgen, soweit nichts 

anderes bestimmt wird, mit einfacher Stimmenmehrheit. Das Stimmrecht ist durch 

die Mitglieder bzw. deren Vertreter persönlich auszuüben. 

Die Abstimmung erfolgt durch Erheben der Hand, die Wahlen und, wenn es von der 

Beschlussfassung über eine andere Angelegenheit mindestens die Hälfte der 

anwesenden Stimmberechtigten verlangt, geheim mittels Stimmzettel. 

 

7) Den Vorsitz in der Vollversammlung führt der Vorsitzende, in dessen Verhinderung 

sein Stellvertreter. 

 

8) Über den Verlauf der Vollversammlung ist ein Protokoll aufzunehmen, welches vom 

Vorsitzenden und vom Schriftführer zu unterfertigen ist. 
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§ 8 

Aufgaben und Wirkungsbereich der Vollversammlung 
 
Der Beschlussfassung durch die Vollversammlung sind vorbehalten: 
 

a) die Wahl des Vorsitzenden, Finanzreferenten, Schriftführers und je eines 
Stellvertreters gemäß § 9; 

b) die Wahl der Mitglieder des Gremiums zur Auswahl von förderungswürdigen 
Projekten gemäß § 12; 

c) die Genehmigung des Jahresvoranschlages und allfälliger Nachträge sowie die 
Genehmigung der Jahresrechnung; 

d) die Festlegung des Verteilungsschlüssels, auf dessen Grundlage sich der von den 
ordentlichen Mitgliedern allenfalls zu leistende Jahresbeitrag errechnet; 

e) die Festlegung der Mitgliedsbedingungen der fördernden Mitglieder; 
f) die Ernennung von Ehrenmitgliedern; 
g) die Auflösung des Vereines, der Ausschluss von Mitgliedern und 

Statutenänderungen, hierfür ist jeweils eine 2/3 Mehrheit der abgegebenen gültigen 
Stimmen erforderlich; 

h) die Bestellung der Rechnungsprüfer. 
 

 
§ 9 Der Vorstand 

 
1) Im Vorstand sind mit Sitz- und Stimmrecht: 

1. der Obmann des Vereines Mühlviertler Sterngartl 
2. der Obmann des Vereines Gusental 
3. alle Bürgermeister der Mitgliedsgemeinden bzw. als Ersatz Vizebürgermeister 

oder bevollmächtigter Vertreter; 
4. Parteienvertreter (nur Parteien, die auch im OÖ Landtag vertreten sind) im 

prozentuellen Auftragsschlüssel der summierten Stimmenverteilung aller 
Mitgliedsgemeinden (in Summe 13 Parteienvertreter), die sofern diese nicht 
bereits durch Funktionäre in Punkt 1 bis 3 abgedeckt werden noch zusätzlich Sitz 
und Stimmrecht haben. Das Nominierungsrecht für die zusätzlichen 
Parteienvertreter obliegt dem jeweiligen Bezirksparteienausschuss. 

5. Der Vorstand kann mit Mehrheitsbeschluss natürliche Personen als 
Vorstandsmitglieder kooptieren.  
 

2) Der jeweilige Obmann des Vereines Mühlviertler Sterngartl, ist Vorsitzender und der 
jeweilige Vertreter der Gusental-Gemeinden dessen Stellvertreter. Aus dem Kreis der 
übrigen Vorstandsmitglieder werden von der Vollversammlung Finanzreferent und 
Schriftführer und deren Stellvertreter gewählt. 
 

3) Scheidet ein von den „Sterngartl-Gemeinden“ gemeinsam und den „Gusental-
Gemeinden“ gemeinsam nominiertes Mitglied aus, ist ein solches von den jeweils zur 
Nominierung Berechtigten umgehend nachzunominieren. 

 
4) Der Vorstand ist zu einer Sitzung einzuberufen, wenn dies  
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• der Vorsitzende für erforderlich hält, oder  
• wenn dies von mindestens einem Drittel der Vorstandsmitglieder oder  
• von zwei Rechnungsprüfern schriftlich verlangt wird.  

Der Vorstand muss mindestens eine Woche vor der Sitzung schriftlich mit 
Bekanntgabe der Tagesordnung einberufen werden. Bei besonderer Dringlichkeit 
kann von obiger Einberufungsfrist und Formalität abgegangen werden. Die so 
einberufene Sitzung ist jedoch in ihrer Beschlussfassung auf die dringliche 
Angelegenheit zu beschränken. 

 
5) Das Stimmrecht in der Vorstandssitzung ist von den Vorstandsmitgliedern 

grundsätzlich persönlich auszuüben. Davon abweichend können jedoch die von den 
„Sterngartl-Gemeinden“ gemeinsam und den „Gusental-Gemeinden“ gemeinsam 
nominierten Vorstandsmitglieder ein anderes Vereinsmitglied schriftlich 
bevollmächtigen.  Wird eine schriftliche Vollmacht nicht vorgewiesen, kann die bzw. 
der Vorsitzende die Ausübung des Stimmrechts zulassen, sowie Zweifel über Bestand 
und Umgang der Vertretungsbefugnis nicht bestehen. Zur Annahme eines 
Beschlusses des Vorstandes ist eine einfache Stimmenmehrheit der abgegeben 
gültigen Stimmen erforderlich; bei Stimmengleichheit gilt der Antrag als abgelehnt. 
Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn mehr als die Hälfte der Vorstandsmitglieder 
anwesend sind.  

 
§ 10 

Aufgaben und Wirkungsbereich des Vorstandes 
 

1) Dem Vorstand obliegt die Leitung des Vereines. Ihm kommen alle Aufgaben zu, die 
nicht durch die Statuten einem anderen Vereinsorgan zugewiesen sind. 
 

2) In den Wirkungsbereich des Vorstandes fallen insbesondere folgende 
Angelegenheiten: 
 
a) die Erstellung eines Jahresvoranschlages und allfälliger Nachträge sowie der 

Jahresrechnung; 
b) die Aufnahme von ordentlichen und fördernden Mitgliedern; 
c) die Aufnahme von Darlehen bis zu 50% des Jahresvoranschlages; 
d) die Wahrnehmung gemeinsamer Werbe- und Entwicklungsmaßnahmen; 
e) die Erstellung von Arbeitsprogrammen und die Durchführung von 

Veranstaltungen, die dem Vereinszweck entsprechen; 

 
 

§ 11 
Besondere Obliegenheiten einzelner Vorstandsmitglieder 

 
1) Der Vorsitzende vertritt den Verein nach außen. Ihm obliegt insbesondere: 

a) die Vollversammlung und den Vorstand einzuberufen und in der Sitzung den 
Vorsitz zu führen. 

b) für die Vollziehung der Beschlüsse der Vollversammlung, des Vorstandes und des 
Projektauswahlgremiums zu sorgen, sofern nicht ausdrücklich etwas anderes 
bestimmt ist. 
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c) alle erforderlichen Entscheidungen und Maßnahmen zu treffen, soweit sie nicht 

anderen Organen vorbehalten sind. Der Vorsitzende kann einzelne Personen mit 

beratender Stimme den Sitzungen beiziehen. 

d) der Vorsitzende (die Geschäftsstelle) informiert (durch Homepage…..) die 

Mitglieder und die Mitglieder der Gemeinderatsorganisationen über die Arbeit 

des Vereines.  

 

2) Der Finanzreferent ist für die ordnungsgemäße Geldgebarung des Vereines 

zuständig. 

 

3) Dem Schriftführer obliegt die Führung der Protokolle der Vollversammlung, des 

Vorstandes und die Erledigung des allgemeinen Schriftverkehrs. 

 

4) Schriftstücke des Vereins zeichnet grundsätzlich der Vorsitzende, sofern er nicht 

einzelne Angelegenheiten delegiert. Den Verein verpflichtende Urkunden sind vom 

Vorsitzenden und vom Schriftführer, soweit sie Geldangelegenheiten betreffen vom 

Vorsitzenden und vom Finanzreferenten gemeinsam zu unterfertigen. Jedoch vertritt 

der Vorsitzenden den Verein allein in Gesellschaftsversammlungen (insbesondere 

Generalversammlungen) von Gesellschaften welche vom Verein gegründet wurden 

bzw. an denen der Verein beteiligt ist. In diesem Sinne kann der Vorsitzende auch 

entsprechende Stimmrechtsvollmachten ausstellen und Umlaufbeschlüsse alleine 

oder durch Vertreter fertigen. 

 

5) Für Zahlungen bis zu der vom Vorstand festgesetzten Höhe sind der Vorsitzende und 

der Finanzreferent einzelzeichnungsberechtigt, darüber hinaus gemeinsam. 

 
 

§ 12 
Projektauswahlgremium ( PAG ) 

 
1. Das Projektauswahlgremium setzt sich zusammen aus: 

Vier öffentlichen VertreterInnen, jedenfalls Obmann / Obfrau (Vertreterinnen des 

öffentlichen Sektors – BürgermeisterIn, VizebürgermeisterIn, Delegierte der 

Gemeinde, Bezirkshauptmann oder sein / ihr VertreterIn, Abgeordnete zum Landtag, 

Nationalrat Bundesrat oder Europäischem Parlament). 

Sechs VertreterInnen von Organisationen, Verbänden, UnternehmerInnen, 

LandwirtInnen, Personen und Akteuren der Region, etc., welche zur Zielerreichung 

der lokalen Entwicklungsstrategie beitragen. 

 

2. Den Vorsitz im PAG führt der Obmann/die Obfrau des Vereines Mühlviertler 

Sterngartl und bei dessen Verhinderung der Vertreter der Gusental-Gemeinden. 

 

3. Scheidet ein von dem Verein Mühlviertler Sterngartl oder von den „Sterngartl-

Gemeinden“ und den „Gusental-Gemeinden“ gemeinsam nominiertes Mitglied aus, 

ist ein solches von den jeweils zur Nominierung berechtigten Organisationen 

umgehend nachzunominieren. 
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§13 Aufgaben und Wirkungsbereich des PAG 
 
Dem PAG obliegt die Auswahl von und die Beschlussfassung über förderungswürdige 
Projekte nach Maßgabe der Bestimmungen des Österreichischen Programmes für die 
Entwicklung des ländlichen Raums 2014-2020 (LEADER-Programms 2014).  
 
 
 

§ 14 Rechnungsprüfer 
 

1) Die Vollversammlung bestellt mind. zwei Rechnungsprüfer, die dem Vorstand nicht 
angehören dürfen und auch nicht Mitglieder des Vereines sein müssen. Der Verein 
Mühlviertler Sterngartl und die Gusental-Gemeinden sind berechtigt, entsprechende 
Vorschläge in der Vollversammlung zu machen. 
 

2) Den Rechnungsprüfern obliegt es, die laufende Gebarung und die Jahresrechnung 
des Vereines, ihre Wirtschaftlichkeit, rechnerische Richtigkeit und widmungsgemäße 
Verwendung der Mittel zu prüfen. 
 

3) Die Rechnungsprüfer haben mindestens einmal jährlich unvermutet 
Kassenkontrollen vorzunehmen, die sich auf Feststellungen der Bargeldbestände und 
auf das Vorhandensein aller abgesondert zu verwaltenden Sachwerte zu erstrecken 
haben. 
 

4) Die Rechnungsprüfer haben ihr Wahrnehmungen und Vorschläge dem Vorsitzenden 
bekannt zu geben und außerdem in der Vollversammlung darüber zu berichten. 
 

5) Die Rechnungsprüfer sind den Vollversammlungen und Vorstandssitzungen, die über 
ihr Verlangen einberufen werden zur Erstattung ihrer Berichte beizuziehen. 

 
 
 

§ 15 
Funktionsdauer des Vorstandes und der Rechnungsprüfer 

 
1) Die Funktionsdauer des Vorstandes und der Rechnungsprüfer beträgt 4 Jahre. Der 

Vorstand und die Rechnungsprüfer müssen jedoch ihre Geschäfte bis zur Neuwahl 
weiterführen. 
 

2) Die Mitglieder des Vorstandes und die Rechnungsprüfer können wiedergewählt 
werden. 
 

3) Beim Ausscheiden eines Rechnungsprüfers ist ein solcher in der nächsten 
Vollversammlung zu wählen. Außer durch Tod oder Ablauf der Funktionsperiode 
erlischt die Funktion eines Vorstandsmitgliedes und eines Rechnungsprüfers durch 
Enthebung und Rücktritt. 
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4) Die Vollversammlung kann jederzeit den gesamten Vorstand oder einzelne seiner 
Mitglieder sowie einen oder alles Rechnungsprüfer entheben. 
 

5) Die Vorstandsmitglieder und Rechnungsprüfer können jederzeit schriftlich ihren 
Rücktritt erklären. Die Rücktrittserklärung ist an den Vorstand und im Falle des 
Rücktrittes des gesamten Vorstandes an die Vollversammlung zu richten. Der 
Rücktritt wir erst mit der Wahl bzw. Kooptierung eines Nachfolgers wirksam. 

 
 

§ 16 
Das Schiedsgericht 

 
1) In allen aus dem Vereinsverhältnis entstehenden Streitigkeiten entscheidet das 

Schiedsgericht. 
 

2) Das Schiedsgericht setzt sich aus fünf Mitgliedern der Vollversammlung zusammen. 
Es wird derart gebildet, dass jeder Streitteil innerhalb von dreißig Tagen dem 
Vorstand zwei Mitglieder namhaft macht. Diese wählen mit Stimmmehrheit ein 
weiteres Vollversammlungsmitglied als Vorsitzenden des Schiedsgerichtes, bei 
Stimmgleichheit entscheidet unter den Vorschlagenden das Los. 
 

3) Das Schiedsgericht fällt seine Entscheidung bei Anwesenheit aller seiner Mitglieder 
mit einfacher Stimmmehrheit. Es fällt seine Entscheidung vereinsintern endgültig und 
nach bestem Wissen und Gewissen nach Parteiengehör. 

 
 

§ 17 
Austritt und Ausschluss 

 
1) Der Austritt eines ordentlichen Mitgliedes aus dem Verein ist in einer schriftlichen 

Erklärung dem Vorstand unter Beigabe des Beschlussprotokolls des Gemeinderates 
bekannt zu geben, wenn es sich nicht um eine natürliche Person handelt. Der Austritt 
eines fördernden Mitgliedes hat schriftlich zu erfolgen. 
 

2) Bei grobem Verstoß eines Mitgliedes gegen seine Pflichten kann die 
Vollversammlung dessen Ausschluss beschließen. Hierfür ist eine 2/3-Mehrheit der 
anwesenden stimmberechtigten Mitglieder erforderlich. 
 

3) Beim Ausschluss eines Mitgliedes ist von der Vollversammlung jener Betrag 
festzulegen, des das ausgeschlossene Mitglied noch zu leisten hat, falls 
Verbindlichkeiten bestehen. 

 
 

§ 18 
Auflösung des Vereines 
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1) Die freiwillige Auflösung des Vereines erfolgt durch Beschluss der Vollversammlung, 
wobei die Anwesenheit von mindestens zwei Drittel der Mitglieder sowie eine 2/3- 
Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen erforderlich ist. 
 

2) Bei einer freiwilligen Auflösung hat die Vollversammlung einen Liquidator zu 
bestellen, wenn dies nicht erfolgt, ist der letzte Vorsitzende Liquidator. 
 

3) Der Liquidator hat das gesamte Vermögen zu liquidieren und aus dem 
Liquidationserlös vorerst sämtliche Verbindlichkeiten des Vereines zu tilgen. Der 
verbleibende Liquidationserlös fällt dem Sozialhilfeverband Urfahr-Umgebung mit 
der Auflage zu, diese für gemeinnützige Zwecke im Sinne der Bundesabgabeordnung 
zu verwenden. 
 

4) Der letzte Vereinsvorstand hat eine freiwillige Auflösung des Vereines binnen 4 
Wochen ab Beschlussfassung durch die Vollversammlung der zuständigen 
Vereinsbehörde schriftlich anzuzeigen. 
 

5) Die Bestimmungen des § 16 Z 3 betreffend Verteilung des Vereinsvermögens bei 
einer freiwilligen Auflösung gelten sinngemäß auch bei einer behördlichen Auflösung 
des Vereins. 

 
 

 
 
 



Mitglieder	der	Mitgliederversammlung	der	LAG	Sterngartl	Gusental	Stand	April	2022
Gemeinde Name FunkHon Sparte Vorstand Bürgermeister Privat weiblich

Bad	Leonfelden Bgm.	Ing.	Thomas Wolfesberger Bürgermeister 1

Vbgm.	Mag.	Miriam Birngruber delegiert 1

StR	Elisabeth Haiböck delegiert 1

StR	Alfons Enzenhofer delegiert

StR	Thomas Kronsteiner GRÜNE 1

StR	Franz S;mmeder delegiert

StR	Gerold Fischer delegiert

Wolfgang Bräuer privat Dorfentwicklung 1

KommR	Ernst Strauss privat Tourismus 1

Albin Böcksteiner privat Kultur 1

Haibach Bgm.	Ing.	Dietmar Leitner Bürgermeister 1

Vbgm.	Sylvia Hammer delegiert 1

Wolfgang Trötzmüller delegiert

Markus Palmi privat Kultur 1

Mag.	Margit Ehrenmüller privat Dorfentwicklung 1 1

Ing.	Hubert Grasböck privat WirtschaJ 1

Hellmonsödt Bgm.	Jürgen Wiederstein Bürgermeister 1

Vbgm.	Claudia Hammer delegiert 1

DI	Franz Rechberger delegiert

Waltraud Jahl delegiert 1

Lisa Sakellaris-Brunner delegiert 1

Rudolf Schiefermüller delegiert

Johannes Ecker delegiert

Mar;n RiYberger privat WirtschaJ/Tourismus 1

Hubert	 Doppler privat Freizeit 1

wird	besetzt privat Sport/Kultur 1

Kirchschlag Bgm.	Michael Mair,	BSc Bürgermeister 1

Vbgm.	Ing.	Günter Kaiser delegiert

Ing.	Walter Oberneder delegiert

Dr.	Anton Feuerstein delegiert

Mag.	Wolfgang Kitzmüller FPÖ 1

Andreas Pilsl privat Tourismus 1

Michael Schwarz privat Sport 1

Roland Gangl privat WirtschaJ 1

Oberneukirchen LAbg.	Bgm.	DI	Josef Rathgeb Bürgermeister 1

Vbgm.	Anneliese Bräuer delegiert 1

Michael Pilz delegiert

Regina Priglinger-Simader delegiert 1

Katharina Mautner delegiert 1

Manfred Hofmann delegiert

Ingeborg Hinterhölzl delegiert 1

Daniel Atzmüller privat Tourismus/Naherholung 1

Herbert Pargfrieder privat Kultur/Dorfentwicklung/
Nahversorgung

1

Paul Schiller privat LandwirtschaJ 1

OYenschlag Bgm.	DI	Katharina Kaltenberger Bürgermeister 1 1

Vbgm.	Pius Grubauer delegiert

Elke Birklbauer delegiert 1

Daniela Adelsmair privat WirtschaJ 1 1

Carlos Keck privat Tourismus 1

Elisabeth Köppl privat LandwirtschaJ 1 1

Reichenau Bgm.	Peter	Paul Rechberger Bürgermeister 1

B/1	Mitgliederliste	des	Vereins	Sterngartl	Gusental
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Vbgm.	Akad.	VKFM	
Wolfgang

Schwentner delegiert

Mag.	Andreas	Henter Henter delegiert

Katharina Rohrmannstorfer delegiert 1

Kers;n Hehenberger delegiert 1

Eduard Rohrmannstorfer privat Jugend 1

Ewald Jenner privat Tourismus 1

Ulrike Nickl privat WirtschaJ 1 1

Reichenthal Bgm.	ÖkR	Karin Kampelmüller Bürgermeister 1 1

Vbgm.	Ing.	Chris;an Pühringer delegiert

Peter Walchshofer delegiert

Harald Baumgartner delegiert

Bernd Preinfalk delegiert

Rudolf Traxl privat Energie 1

Klaus Pühringer privat WirtschaJ 1

Roswitha Pachinger privat Bioprodukte 1 1

Schenkenfelden Bgm.	Doris Leitner,	MSc Bürgermeister 1 1

Vbgm.	Günther Bergsmann delegiert

Dominik Ehgartner delegiert

Christoph Elmecker delegiert

Daniela Scherb delegiert 1

Daniela Weidinger privat Gesunde	Gemeinde 1 1

Monika Gossenreiter privat Sport 1 1

Wolfgang RiYer privat Kultur 1

Sonnberg Bgm.	Leopold Eder Bürgermeister 1

Vbgm.	Dr.	Caroline Priller delegiert 1

Roland Keplinger delegiert

Rosina Gußner privat Sport,	Freizeit 1 1

Elisabeth Gußner privat Tourismus 1

Karl Brunner privat LandwirtschaJ 1

Vorderweißenbach Bgm.	Leopold Gartner Bürgermeister 1

GV	Ing.	Bernhard Thumfart delegiert

GR	Ing.	Reinhard Hauer delegiert

GR	Ing.	Chris;an Stadler delegiert

GR	Robert Wipplinger delegiert

GREM	Siegfried Keplinger delegiert

Ing.	Wolfgang Enzenhofer privat Freizeit 1

Reinhard Schimpl privat Kultur 1

GREM	Andreas Pfleger privat WirtschaJ 1

ZweYl/Rodl Bgm.	Roland Maureder Bürgermeister 1

Vbgm.	Mst.	Andreas Ganglberger delegiert

Wolfgang Huemer delegiert

Ing.	Herbert Enzenhofer SPÖ 1

GV	Rainer Lenzenweger delegiert

Markus Hamberger privat Tourismus 1

Günther Hauzenberger privat WirtschaJ 1

Alois Niedermayr privat BauernschaJ 1

Alberndorf Bgm.	Mar;n Tanzer Bürgermeister 1

Vbgm.	OYo Scheuchenstuhl delegiert

Adelheid Limberger delegiert 1

Mar;n Mühlberger delegiert

Hannes Mossbauer delegiert

Josef Rammerstorfer delegiert

Reinhard Stadler privat WirtschaJ 1

Peter Affenzeller privat Tourismus 1

Judith Moser-Hofstadler privat LandwirtschaJ 1 1

Gemeinde Name FunkHon Sparte Vorstand Bürgermeister Privat weiblich
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Altenberg Bgm.	NR	Mag.	Michael Hammer Bürgermeister 1

Vbgm.	Anna Schinagl delegiert 1

Bernhard Pichler delegiert

Mar;n Biberauer delegiert

Mag.	Ulrike Rabmer-Koller delegiert 1

Philipp Scheibenreif delegiert

Mag.	Elisabeth Gierlinger delegiert 1

Ing.	Florian Mayr privat LandwirtschaJ 1

Simone Schütz privat WirtschaJ 1 1

Anton Aichberger privat Kultur 1

Engerwitzdorf Bgm.	Herbert Fürst Bürgermeister 1

Vbgm.	Manfred Schwarz delegiert

Christoph Meisinger	MSc	
MAS

delegiert

Eleonore Binder delegiert 1

Nicole Karlinger delegiert 1

Mario Moser-Luger	
diplômé

delegiert

Manuela Kurz delegiert 1

Dr.	Jenny Niebsch GRÜNE 1 1

Andreas Giritzer	MA delegiert

Michaela Heininger WirtschaJ 1 1

Mar;n Aumayr LandwirtschaJ 1

Hubert Wögerbauer Kultur 1

Gallneukirchen Bgm.	Mag.	Josef Wall-Strasser Bürgermeister 1

Vbgm.	Regina Penninger delegiert 1

Kurt Winter delegiert

Nadja Kletzmair delegiert 1

Josef MiYerhuber delegiert

Mathias Kalb delegiert

Hubert Dorninger delegiert

Birgit Auer privat Kultur/Umwelt 1 1

Johannes Kaindlstorfer privat WirtschaJ/Tourismus 1

Lukas Frühwirth privat Jungend/Soziales 1

Steyregg	ab	
Periode	2023	-	
2027

Bgm.	Gerhard	 Hintringer Bürgermeister 1

Vorstand	2 delegiert

Vorstand	3 delegiert

Vorstand	4 delegiert

Vorstand	5 delegiert

Vorstand	6 delegiert

Vorstand	7 delegiert

privat privat 1

privat privat 1

privat privat 1

koopHert: DI	Gerald Steindlegger 1

DI	Hermann	 Reingruber 1

6 17 51 40

Summe Mitgliederversammlung 150

davon	 SHmmberechHgte 74

SHmmberechHgte Öffentliche	
Vertreter:innen

23 31	%

SHmmberechHgte Private	Vertreter:innen 51 69	%

Frauenanteil sHmmberechHgt 15 20	% Mitgliederversammlung 40 27	%

Männer sHmmberechHgt 59 80	% Mitgliederversammlung 110 73	%

Gemeinde Name FunkHon Sparte Vorstand Bürgermeister Privat weiblich
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Mitglieder	des	Projektauswahlgremiums	der	LAG	Sterngartl	Gusental	2023-27
FunkHon Mitglieder öffentl. privat w. m.

Obmann	Verein	Gusental Bgm.	Mar;n	Tanzer 1 1

Obmann	Verein	Mühlviertler	Sterngartl DI	Hermann	Reingruber 1 1

Vertreterin	Verein	Gusental Johanna	Haider 1 1

Vertreterin	Verein	Mühlviertler	Sterngartl Bgm.	Doris	Leitner 1 1

LandwirtschaJ Elisabeth	Kremshuber 1 1

WirtschaJ Melanie	Burgstaller 1 1

Kultur wird	besetzt 1 1

Arbeit	und	Soziales Klaus	Pachner 1 1

Tourismus Markus	Obermüller 1 1

Jugend wird	besetzt 1 1

Klima wird	besetzt 1 1

SUMME 11 4 7 6 5

Prozent 100 36 64 55 45

B/2	Mitgliederliste	des	Projektauswahlgremiums
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VORSTAND	der	LAG	Sterngartl	Gusental	ab	Wahl	9/2021	

LEADER-Obmann/	Obmann	Verein	Gusental Bgm.	Mar;n	Tanzer Altenberg NR	Bgm.	Mag.	Michael	Hammer

Obmann-Stv./	Obmann	Verein	Mühlviertler	Sterngartl	 DI	Hermann	Reingruber Bad	Leonfelden Bgm.	Ing.	Thomas	Wolfesberger

SchriJführer Bgm.	Leopold	Eder Gallneukirchen Bgm.	Mag.	Josef	Wall-Strasser

SchriJführer-Stv.	 Bgm.	DI	Katharina	Kaltenberger Haibach Bgm.	Ing.	Dietmar	Leitner

Kassier	 LAbg.	Bgm.	DI	Josef	Rathgeb Hellmonsödt Bgm.	Jürgen	Wiederstein

Kassier-Stv. Bgm.	Herbert	Fürst Kirchschlag Bgm.	Michael	Mair

koop;ert DI	Gerald	Steindlegger Reichenau Bgm.	Peter	Paul	Rechberger

SPÖ Ing.	Herbert	Enzenhofer Reichenthal Bgm.	ÖkR	Karin	Kampelmüller

FPÖ Mag.	Wolfgang	Kitzmüller Schenkenfelden Bgm.	Doris	Leitner

GRÜNE Dr.	Jenny	Niebsch Vorderweißenbach Bgm.	Leopold	Gartner

GRÜNE Thomas	Kronsteiner ZweXl/Rodl Bgm.	Roland	Maureder

ab	LEADER-Periode	2023-2027 Steyregg Bgm.	Gerhard	Hintringer

Der	Vorstand	besteht	aus	16	(ab	2023:	17)	Bürgermeister:innen,	dem	Obmann	Stellvertreter,	einem	koop;erten	Mitglied,	4	Vertreter:innen	der	Parteien		
Gesamtzahl	Vorstand	2021:	22	
Gesamtzahl	Vorstand	ab	2023:	23	
Frauen:	4	(17%)	
Männer:	19	(83%)

B/3	Mitgliederliste	des	Vorstandes
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Qualitätskriterien für das Projektauswahlgremium 2023 – 27

Qualitätskriterien Max. Punkteanzahl = 32; für positive
Projektprüfung sind mind. 20 Punkte
notwendig
Nein
(0 Punkte)

Neutral
(1 Punkt)

Ja
(2 Punkte)

Nachhaltigkeit

ÖKOLOGIE

Das Projekt unterstützt eine Lebensweise, welche die Regenerierbarkeit
der natürlichen Lebensgrundlagen berücksichtigt.

KLIMASCHUTZ UND ANPASSUNG AN DEN KLIMAWANDEL

Das Projekt erbringt einen Beitrag zur Umsetzung der Klimaschutzziele.

ÖKONOMIE

Die Plausibilität der ökonomischen Nachhaltigkeit des Projektes ist gegeben.

Das Projekt schafft bzw. erhält Arbeitsplätze in der Region

SOZIALES

Das Projekt unterstützt die Verteilungsgerechtigkeit 
unter den Generationen.

Das Projekt unterstützt die Inklusion der in der Region lebenden Menschen.

VERBINDUNG MEHRERER SEKTOREN

Das Projekt hat Auswirkungen auf mehrere Sektoren.

Das Projekt wird als Kooperation mehreren Sektoren durchgeführt.

INNOVATION 
Dieses Projekt zum ersten Mal umgesetzt...

...im eigenen Umfeld

...der Gemeinde bzw. Region

...in Oberösterreich

KOOPERATION

Das Projekt baut auf Vernetzung mehrerer Akteure auf.

Im Projektteam arbeiten Personen aus unterschiedlichen Vereinen
und Institutionen zusammen.

Das Projekt ist überregional bzw. transnational angelegt.

GLEICHSTELLUNGSORIENTIERUNG

Das Projekt trägt in der Region zum gleichem Ausmaß zur Förderung  
von Frauen und Männern bei.

Das Projekt entspricht den Prinzipien des Gender Mainstreaming.

weitere Empfehlungen:

Summe Punkte

Name Ort, Datum
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D: Geschäftsordnung des Projektauswahlgremiums (PAG) 
 
 

Geschäftsordnung für das Gremium zur Auswahl von Projekten – 
Entwicklungsstrategie der Region Sterngartl Gusental für die 

LEADER-Periode 2023 – 27 
 

Vorbemerkung 
 

Die LAG Sterngartl-Gusental richtet basierend auf 
x EU-VO 2021/1060 
x Programm für ländliche Entwicklung in Österreich 2023 ʹ 27 und 
x Lokale Entwicklungsstrategie Sterngartl Gusental für die LEADER-Periode 2023 ʹ 27 
mit folgenden Verfahrensregeln das Projektauswahlgremium ein: 

 
 

Artikel 
Name und Zuständigkeit 

 
(1) DaƐ AƵƐǁaŚůŐƌĞŵŝƵŵ ƚƌäŐƚ ĚĞŶ NaŵĞŶ ͣPƌŽũĞŬƚaƵƐǁaŚůŐƌĞŵŝƵŵ ǌƵƌ UŵƐĞƚǌƵŶŐ ĚĞƌ 

lokalen Entwicklungsstrategie Sterngartl Gusental für die LEADER-Periode 2023 ʹ 2027 
(2029)͞. 

(2) Seine räumliche Zuständigkeit erstreckt sich auf die in der lokalen Entwicklungsstrategie 
festgelegten Mitgliedsgemeinden. 
 

 
Artikel 2 

Mitglieder und Vorsitz 
 

(1) Das Projektauswahlgremium besteht aus elf Mitgliedern, wovon sechs Mitglieder Frauen 
sind. Die Mitglieder werden durch die Generalversammlung gewählt und enthoben. 

 
(2) Das Projektauswahlgremium setzt sich zusammen aus: 

 
a. vier öffentlichen VertreterInnen, jedenfalls Obmann/Obfrau (VertreterInnen des 

öffentlichen Sektors ʹ BürgermeisterIn, VizebürgermeisterIn, Delegierte der 
Gemeinde, Bezirkshauptmann oder VertreterIn, Abgeordnete zum Landtag, 
Nationalrat, Bundesrat oder Europäischen Parlament); 

b. sieben VertreterInnen von Organisationen, Sozialpartnern, Verbänden, 
UnternehmerInnen, LandwirtInnen, Personen und Akteuren der Region etc., welche 
zur Zielerreichung der lokalen Entwicklungsstrategie beitragen. Die Klima-Agenden 
werden von einer Person zusätzlich vertreten.  
 

(3) Alle Mitglieder sind dem/der Obmann/Obfrau namentlich zu benennen. 
 

(4) Den Vorsitz führt der Obmann bzw. die Obfrau, bei Verhinderung die Stellvertretung. 
 

 
 



Artikel 3 
Aufgaben und Befugnisse des Projektauswahlgremiums 

 
(1) Das Projektauswahlgremium vergewissert sich, dass die lokale Entwicklungsstrategie 

effektiv und ordnungsgemäß umgesetzt wird. Damit obliegen dem 
Projektauswahlgremium im Wesentlichen folgende Aufgaben: 
 
a. Auswahl von Projekten hinsichtlich ihrer Eignung zur lokalen Entwicklungsstrategie; 
b. Zuteilung eines Budgets bzw. Festlegung eines Fördersatzes zu den Projekten; 
c. Beobachtung der Umsetzung der lokalen Entwicklungsstrategie und der 

unterstützten Projekte hinsichtlich ihres Beitrags zur Zielerreichung und Wirkung; 
d. Begleitung und Bewertung von Aktivitäten im Zusammenhang mit Festlegung und 

Änderungen der lokalen Entwicklungsstrategie. 
 

 
Artikel 4 

Unterstützung durch das LEADER-Management 
 

(1) Das durch die LAG eingerichtete LEADER-Management unterstützt das 
Projektauswahlgremium und ist insbesondere für die Ausarbeitung der 
Begleitdokumentation, der Berichte, der Tagesordnungen und der Protokolle zu den 
Sitzungen sowie die Begleitung der Projekte verantwortlich. 

 
 

Artikel 5 
Arbeitsweise und Entscheidungsfindung 

 
(1) Das Projektauswahlgremium tagt in nichtöffentlicher Sitzung in der Regel drei mal im 

Kalenderjahr, bei Bedarf auch öfter. 
 

(2) Das Projektauswahlgremium wird vom Obmann/von der Obfrau, bei dessen/deren 
Verhinderung von dem/der StellvertreterIn schriftlich einberufen. Einladung und 
Tagesordnung werden den Mitgliedern durch die Geschäftsstelle zwei Wochen vor dem 
Sitzungstermin übermittelt. Wünsche für Ergänzungen zur Tagesordnung sind der 
Geschäftsstelle eine Woche vor dem Sitzungstermin bekannt zu geben. 

 
(3) Die Beratungen des Projektauswahlgremiums haben vertraulichen Charakter. Die 

TeilnehmerInnen unterliegen der Verschwiegenheitspflicht. 
 

(4) Über alle Sitzungen wird von der Geschäftsstelle ein Ergebnisprotokoll erstellt und 
spätestens zwei Wochen nach der Sitzung den Mitgliedern übermittelt. Bei 
Umlaufbeschlüssen muss das Ergebnis nachvollziehbar auf Papier gedruckt werden (jede 
digitale Rückmeldung). 

 
(5) Die Mitglieder können innerhalb von zwei Wochen nach Eingang des Ergebnisprotokolls 

der Geschäftsstelle Wünsche für Protokollkorrekturen bekannt geben. Das 
Ergebnisprotokoll ist angenommen, wenn von keinem Mitglied des 
Projektauswahlgremiums binnen dieser Frist schriftlich (auch per E-Mail) eine Äußerung 
dazu eingeht. Wird fristgemäß (auch per E-Mail) ein inhaltlicher Einwand erhoben, so 
entscheidet der Obmann/die Obfrau über die weitere Vorgangsweise. Der Obmann/die 
Obfrau informiert die Mitglieder durch die Geschäftsstelle unverzüglich über das 
Ergebnis des Verfahrens. 



 
(6) Beschlüsse des Projektauswahlgremiums werden von der Geschäftsstelle in Abstimmung 

mit dem Obmann/der Obfrau in geeigneter Form bekannt gegeben (sowohl dem 
Förderwerber als auch der Programmverantwortlichen Landesstelle). 

 
 

Artikel 6 
Beschlussfassung 

 
(1) Das Projektauswahlgremium ist beschlussfähig, wenn alle seine Mitglieder eingeladen 

wurden und zumindest die Hälfte der Mitglieder anwesend ist. Die Quoren von mehr als 
50 % Repräsentanten der Zivilbevölkerung und mehr als 40 % Frauenanteil und 40 % 
Männeranteil müssen trotzdem gegeben sein. (4) Sind die Quoren nicht gegeben, so kann 
der Beschluss auch per Umlaufbeschluss (Briefpost oder/und E-Mail oder andere digitale 
Plattform) erfolgen. Ein Nichtmelden innerhalb einer Woche gilt als Zustimmung. 
Die anwesenden Mitglieder sind stimmberechtigt. Der Beschluss wird den fehlenden 
TeilnehmerInnen übermittelt. Ein Nichtmelden innerhalb einer Woche gilt als 
Zustimmung. Nach Eingang der fehlenden Abstimmungen (per E-Mail) und Zustimmung 
der Beschlussfassung wird das Ergebnis der Abstimmung an die Projektträger und die 
zuständige Landesstelle weitergegeben.  
 

(2) Das Projektauswahlgremium fasst seine Beschlüsse nach positiver Bepunktung mit 
einfacher Mehrheit, d.h., wenn zumindest 51 % der anwesenden Mitglieder zustimmen. 
Bei Stimmengleichheit gibt die Stimme des Vorsitzenden/der Vorsitzenden den 
Ausschlag. 

 
(3) Die Übertragung des Stimmrechts auf ein anderes Mitglied auf dem Wege einer 

schriftlichen Bevollmächtigung ist nicht zulässig. 
 

(4) Dringliche Angelegenheiten können im schriftlichen Verfahren behandelt werden bei 
Einhaltung der Bestimmungen gemäß Artikel 34 der Verordnung EU (Nr.) 1303/2013. 
Dieses Verfahren kann von jedem stimmberechtigten Mitglied im Sinne des Art. 2 Absatz 
(2) beim Obmann/bei der Obfrau beantragt werden. Bei Annahme des Antrags legt der 
Obmann/die Obfrau hierzu den Mitgliedern des Projektauswahlgremiums einen 
Entscheidungsentwurf vor, der mit einer genauen Begründung versehen sein muss. Die 
Mitglieder des Projektauswahlgremiums können sich innerhalb von zwei Wochen nach 
Übermittlung dieser Unterlage zum Entscheidungsentwurf äußern. Der Vorschlag ist 
angenommen, wenn sich nicht ein Drittel der Mitglieder dagegen ausspricht. 
 

(5) Die schriftliche Beschlussfassung erfolgt nach Annahme des Entscheidungsentwurfs auf 
folgende Art:  

 
a. Sicherstellung der relevanten E-Mail-Adressen der PAG-Mitglieder durch die 

Geschäftsstelle;  
b. Sicherstellung der Verfügbarkeit des Abgebens der FƂrderempfehlung im Blick auf 

mögliche Verhinderung (Urlaub, Krankheit, etc.) und damit auch Sicherstellen der 
Quoren durch PAG- Vorsitz;  

c. Rƺckmeldung vonseiten PAG-Mitglieder zwecks Prƺfung der vollständigen 
Verfƺgbarkeit der Mitglieder gemäß Geschäftsordnung;  

d. mbermittlung der endaufbereiteten Unterlagen fƺr die Entscheidungsfindung 
hinsichtlich Projektauswahl an die Mitglieder des Projektauswahlgremiums; 

e. Rƺcklauf der Bewertungen pro PAG-Mitglied mit Eingang bei PAG-Vorsitz;  



f. Protokollierung der Einzelbewertungen durch die Bürostelle lt. Bepunktung und mit 
anschließender Aufbereitung der FƂrderentscheidung; nach Ablauf dieses 
schriftlichen Verfahrens setzt der Obmann/die Obfrau die Mitglieder des 
Projektauswahlgremiums ƺber das Ergebnis in Kenntnis.  
 

 
Artikel 7 

Unvereinbarkeitsbestimmungen 
 

(1) Mitglieder des Projektauswahlgremiums haben sich der Stimme zu enthalten und ihre 
Vertretung zu veranlassen: 
 
a. in Angelegenheiten, an denen sie selbst, einer ihrer Angehörigen oder einer ihrer 
 Pflegebefohlenen beteiligt sind; 
b. in Angelegenheiten, in denen sie als Bevollmächtigte/r eines Förderwerbers bestellt 

waren oder noch bestellt sind; 
c. wenn sonstige wichtige Gründe vorliegen, die geeignet sind, ihre volle 
 Unbefangenheit in Zweifel zu ziehen. 
 

(2) Angehörige im Sinne dieser Geschäftsordnung sind der Ehegatte, die Verwandten in 
gerader Linie und die Verwandten zweiten, dritten und vierten Grades in der Seitenlinie, 
die Verschwägerten in gerader Linie und die Verschwägerten zweiten Grades in der 
Seitenlinie, die Wahleltern und Wahlkinder und die Pflegeeltern und Pflegekinder, 
Personen, die miteinander in Lebensgemeinschaft leben sowie Kinder und Enkel einer 
dieser Personen im Verhältnis zur anderen Person sowie der eingetragene Partner.   
 

(3) Die durch eine Ehe oder eingetragene Partnerschaft begründete Eigenschaft einer Person 
als Angehöriger bleibt aufrecht, auch wenn die Ehe/eingetragene Partnerschaft nicht 
mehr besteht.   

 
(4) Bei Gefahr im Verzug hat, wenn die Vertretung durch ein anderes Mitglied nicht sogleich 

bewirkt werden kann, auch das befangene Mitglied die unaufschiebbaren 
Amtshandlungen selbst vorzunehmen.   

 
 

Artikel 8 
Inkrafttreten und Geltungsdauer 

 
(1) Das Projektauswahlgremium nimmt seine Tätigkeit mit der Genehmigung der lokalen 

Entwicklungsstrategie auf. Mit diesem Datum tritt auch diese Geschäftsordnung in Kraft. 
 

(2) Ansonsten endet die Tätigkeit des Projektauswahlgremiums mit dem Abschluss der 
lokalen Entwicklungsstrategie 2023 ʹ 27 (29). Mit diesem Datum endet auch die 
Geltungsdauer dieser Geschäftsordnung. 
 

 
 
 
 
 

Artikel 9 



Anzuwendende Kriterien 
 

(1) Das LAG-Management berät und begleitet den Projektträger und überprüft bei   
Einreichung des Projektes den Bezug zur lokalen Strategie: 
 
a. Zuteilung des Aktionsfeldes 
b. Zuteilung des Themenfeldes 
c. Höhe des Fördervolumens 
d. Regionaler Bezug 
e. Kooperationsbezug 
 

(2) Das LAG-Management prüft die formellen Kriterien lt. Abstimmung mit der LEADER-
verantwortlichen Landesstelle: 
 
a. Der Nachweis der fachlichen Qualität liegt vor. 
b. Die Kostenkalkulation ist nachvollziehbar. 
c. Für Projekte mit Marktorientierung liegt ein Businessplan vor. 
 

(3) Das LAG-Management wertet die Ergebnisse anhand der Bepunktung und Abstimmung 
der Ergebnisse des Projektauswahlgremiums aus.  



Bezeichnung der LAG:

Positionen Kosten öffentliche Mittel 
LEADER-Programm Eigenmittel LAG Eigenmittel 

Projektträger
davon 

Gemeindemittel

LAG Management inkl. Sensibilisierung 585.302,04 €                    409.011,43 €                    424.000,00 €                    175.290,61 €                    248.709,39 €                    

Umsetzung der Strategie 3.454.821,07 €                1.863.274,29 €                -  €                                        €‎ 1.591.546,79 -  €                                        

Aktionsfeld 1 (25%) 1.164.546,43 €                468.818,57 €                    €‎ 698.727,86

Aktionsfeld 2 (25%) 776.364,29 €                    468.818,57 €                    €‎ 310.545,71

Aktionsfeld 3 (25%) 582.273,21 €                    468.818,57 €                    €‎ 116.454,64

Aktionsfeld 4 (25%) 931.637,14 €                    468.818,57 €                    €‎ 465.818,57

davon Kooperationen* 120.000,00 €                    

IWB

ETZ
Summe 4.040.123,11 €                2.272.285,70 €                424.000,00 €                    €‎ 1.591.546,79 248.709,39 €                    

Anteil LAG Management an der LES 0,20
* das Kooperationsbudget (inklusive Transnationale Kooperationsprojekte) ist in den Aktionsfeldern inkludiert

Ausgangspunkt des Kapitels 7 ist die Formatvorlage für den Gesamtfinanzplan, dieser wird auch in die LES integriert, zusätzlich notwendige Erklärungen sind folgende:

Wo kommt das Budget her? (Beschreibung 
Gemeindebeträge), Wofür wird es 
genommen? 

Realistische Schätzung der Kosten für das 
LAG-Management

Basis für die Berechnung der Kosten der 
Strategieumsetzung

Sonstige Anmerkungen bei Bedarf,  z.B. Erläuterung zu vermeintlichen Widersprüchen zur inhaltlichen Ausrichtung der Strategie 

Gesamtfinanzplan Periode 2023 bis 2027

Sterngartl Gusental

1,60 €/ Einwohner (Hauptwohnsitze) pro Gemeinde und Jahr, 17 Gemeinden (Steyregg wurde für die Periode 2023-27 in die 
LAG Sterngartl Gusental aufgenommen); In den 17 Gemeinden sind lt. 31.12.2021 über 53.000 Einwohnerinnen und 
Einwohner wohnhaft. Die Berechnung erfolgt gemäß der ordentlich kalkulierbaren Periode 23 bis 27, das sind 5 Jahre.

Da die gesamten Eigenmittel nicht für das LAG-Management und den laufenden Betrieb aufgewendet werden müssen, wird 
das sich ergebende Budget für Projekte verwendet. 

117.000,-  mal 5 Jahre sind die 585.000,00 Gesamtkosten LAG-Management (20%)
Lt. Erfahrung in dieser Periode wurden die Aktionsfelder gleich bewertet. Mit dem neuen und für die Region wichtigen 
Aktionsfeld Klimaschutz und Klimawandelanpassung wurde vom LAG-Management die Empfehlung an den Vorstand 
ausgesprochen, die Aktionsfelder budgetär gleich zu bewerten. Eine eventuelle LES-Änderung kann bei Änderung in Betracht 
gezogen werden.

Veronika Birngruber
E. Indikativer Gesamtfinanzplan



Beschlussfassungen	der	17	Mitgliedsgemeinden	zur	Mitgliedscha6	der	LEADER-Periode	2023	–	27:

GEMEINDEN:
Datum	der	

Beschlussfassungen: AbsHmmungsergebnis:
Datum	des	Eingangs	im	

LEADER-Büro:

1 Bad	Leonfelden 24.03.22 Eins4mmig 26.04.22

2 Haibach 16.03.22 Eins4mmig 24.03.22

3 Hellmonsödt 17.03.22 Eins4mmig 08.04.22

4 Kirchschlag 24.03.22 Eins4mmig 26.04.22

5 Oberneukirchen 23.03.22 Eins4mmig 04.04.22

6 OFenschlag 09.03.22 Eins4mmig 29.03.22

7 Reichenau 10.03.22 Eins4mmig 29.03.22

8 Reichenthal 16.02.22 Eins4mmig 24.02.22

9 Schenkenfelden 17.03.22 Eins4mmig 19.03.22

10 Sonnberg	i.	M. 17.02.22 Eins4mmig 10.03.22

11 Vorderweißenbach 17.02.22 Eins4mmig 18.02.22

12 ZweFl/Rodl 07.03.22 Eins4mmig 04.04.22

13 Alberndorf 15.02.22 Mehrheitlich	(2	Enthaltungen) 15.03.22

14 Altenberg 30.04.22 Eins4mmig	per	UmlauUeschluss	 03.05.22

15 Engerwitzdorf 28.04.22 Eins4mmig 02.05.22

16 Gallneukirchen 24.03.22 Eins4mmig 22.04.22

17 Steyregg 24.03.22 Eins4mmig 01.04.22

1

Veronika Birngruber
F. Gemeinderatsbeschlüsse der 17 Mitgliedsgemeinden



 

 

Beschlussauszug 
 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates im LEO-Kultur, Saal 1. Stock, Hauptplatz 19. 
Datum: 24.03.2022; Beginn: 19:30 Uhr; Ende: 22:01 Uhr; 
Sitzungsnummer: GR/2022/05 
 
TOP 29. Beschluss zur Mitgliedschaft im Verein LAG Sterngartl Gusental für die EU-Förder-
periode 2023 – 2027 (Ausfinanzierung bis 2029) im Rahmen der LEADER – Bewerbung, Be-
ratung und Beschlussfassung 
 
Frau Elisabeth Haiböck: Die Leader EU Förderperiode neigt sich mit Ende 2022 dem Ende zu. Für die Aus-
arbeitung der neuen lokalen Entwicklungsstrategie in der Region Sterngartl Gusental für die nächste LEA-
DER Periode 2023-27 (29) bedarf es offiziell der Zustimmung der GemeinderätInnen bis zum 30. April 2022 
für die Finanzierung des LAG-Managements in der kommenden LEADER Periode. 
 
Hiezu ist folgender Gemeinderatsbeschluss notwendig: 
 
Gemeinderatsbeschluss zur Mitgliedschaft im Verein LAG Sterngartl Gusental für die EU-Förderpe-
riode 2023 – 2027 (Ausfinanzierung bis 2029) im Rahmen der LEADER – Bewerbung 
 
Der Gemeinderat beschließt laut Gemeinderatsbeschluss vom 24. März 2022 die Verlängerung der Mitglied-
schaft beim Verein LAG Sterngartl Gusental für die EU-Förderperiode 2023 – 2027 (Ausfinanzierung bis 
31.12.2029) vorbehaltlich einer positiven Bewerbung um den LEADER Status im Rahmen der diesbezügli-
chen Ausschreibung des Ministerium für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus. 
Die Gemeinde verpflichtet sich zur Aufbringung des festgesetzten Eigenmittelanteils für das LAG-Manage-
ment entsprechend dem Finanzplan der lokalen Entwicklungsstrategie für die gesamte Förderperiode bis zum 
31. Dezember 2029. Jährliche Indexierungen bzw. Anpassungen des Mitgliedsbeitrags sind vorgesehen. Die 
diesbezüglichen Beschlüsse fasst die Vollversammlung des Vereins.  
Die finanzielle Zustimmung des Gemeinderats über den aktuellen jährlichen Mitgliedsbeitrag laut Tabelle im 
Anhang ist gegeben. 
Der Gemeinderat überträgt den Vereinsorganen die Entscheidung zur inhaltlichen Zustimmung der zu erar-
beitenden Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) und deren allfällige Adaptierung für die finale Einreichung 
im Zuge des Auswahlprozesses sowie für die laufende Weiterentwicklung und Umsetzung der LES. 
 
Jährlicher Mitgliedsbeitrag (aktuell): EUR 6.840,-- 
 
Antragsteller: Frau Elisabeth Haiböck stellt den Antrag,  der Gemeinderat der Stadtgemeinde Bad Leonfel-
den möge vorgetragenen Beschlussentwurf hinsichtlich der Mitgliedschaft beim Verein LAG Sterngartl 
Gusental für die EU-Förderperiode 2023 – 2027 (Ausfinanzierung bis 31.12.2029) beschließen. 
Abstimmung: durch Erheben der Hand 
Abstimmungsergebnis: 25 Stimmen für den Antrag – somit einstimmig beschlossen 
 
 
 





   
    
 

 

Auszug 
 

aus der Verhandlungsschrift des Gemeinderates der Marktgemeinde Hellmonsödt über die am 
17. März 2022  stattgefundene Gemeinderatssitzung. 
 
Punkt   7.) Verlängerung der Mitgliedschaft im Verein LAG Sterngartl Gusental für die EU-

Förderperiode 2023-2027 (Ausfinanzierung bis 2029)  
 
Die aktuelle Förderperiode der Leader Aktion Sterngartl Gusental läuft mit Ende des Jahres aus 
und für die neue Periode ist vom Gemeinderat die Verlängerung der Mitgliedschaft beim Verein 
LAG Sterngartl Gusental zu beschließen. Die neue EU-Förderperiode erstreckt sich auf die Jahre 
2023 ʹ 2027 (Ausfinanzierung bis 31.12.2029) und soll vorbehaltlich der positiven Bewerbung um 
den LEADER Status im Rahmen der diesbezüglichen Ausschreibung des Ministeriums für Landwirt-
schaft, Regionen und Tourismus beschlossen werden. 
 
Die Gemeinde verpflichtet sich dabei zur Aufbringung des festgesetzten Eigenmittelanteils für das 
LAG-Management entsprechend dem Finanzplan der lokalen Entwicklungsstrategie für die 
gesamte Förderperiode bis zum ϯϭ. Dezember ϮϬϮϵ. Derzeit wird ein Betrag in Höhe von Φ ϭ,ϲϬ 
pro Einwohner und Jahr entrichtet, wobei eine jährliche Indexierung bzw. Anpassung des 
Mitgliedsbeitrags vorgesehen ist. Die diesbezüglichen Beschlüsse werden von der Vollversamm-
lung des Vereins gefasst.  
 
Der Gemeinderat überträgt den Vereinsorganen die Entscheidung zur inhaltlichen Zustimmung der 
zu erarbeitenden Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) und deren allfällige Adaptierung für die 
finale Einreichung im Zuge des Auswahlprozesses sowie für die laufende Weiterentwicklung und 
Umsetzung der LES. 
 
 
Antragsteller: Bgm. Jürgen Wiederstein 
 
Antrag: Der Verlängerung der Mitgliedschaft für die Förderperiode 2023 ʹ 2027 wird 

vorbehaltlich der positiven Bewerbung um den LEADER Status durch das MBLRT 
zugestimmt. Der jährliche Mitgliedsbeitrag in Höhe von Φ ϭ,ϲϬ je Einwohner wird 
zu Kenntnis genommen und die Entscheidung zur inhaltlichen Zustimmung der zu 
erarbeitenden Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) und deren allfällige 
Adaptierung für die finale Einreichung im Zuge des Auswahlprozesses sowie für 
die laufende Weiterentwicklung und Umsetzung der LES wird auf die Vereins-
organe übertragen.  
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Bgm. Jürgen Wiederstein betont in diesem Zusammenhang, dass durch die Leader-Mitgliedschaft 
insbesondere für das Hellmonsödter Freizeitpark-Projekt viele Fördermittel aus der EU bzw. im 
Rahmen der Kofinanzierung auch vom Bund und Land OÖ geholt werden konnten. Deshalb befür-
wortet er eine Verlängerung der Mitgliedschaft auch für die nächste Förderperiode. 
 
 
Abstimmung:  Erheben der Hand 
 
Beschluss:  Einstimmige Annahme des Antrages 
  
 

 
 
 

- x - 
 

Der Auszug stimmt mit der Eintragung im Sitzungsprotokoll überein. 
 
 
Hellmonsödt, 31. März 2022      Der Bürgermeister:  



GEMEINDERATSBESCHLUSS 
 

 
Auszug aus der Verhandlungsschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates der         
Gemeinde Kirchschlag bei Linz vom  
 
 

24. März 2022 
 
 

Tagungsort: Sitzungssaal des Gemeindeamtes Kirchschlag  
 

Betreff: LAG Sterngartl-Gusental; Verlängerung der Mitgliedschaft für die Förderperiode 2023 bis 2027. 
 
 
 
 
Anwesende: 
 
1. Bürgermeister Michael Mair, BSc    (ÖVP) 
2. Vbgm. Ing. Günter Kaiser      (ÖVP) 
3. GR Simone Kaiser    (ÖVP) 
4. GR Mag. Sigrid Prammer    (ÖVP)  
5. GR Ing. Mag. Klaus Wurz      (ÖVP)     
6. GV Franz Götzendorfer    (ÖVP) 
7. GR Elisabeth Pilsl, BSc    (ÖVP)    
8. GR Ing. Walter Oberneder      (ÖVP) 
9. GR Herbert Manzenreiter      (ÖVP) 
10. GR Anneliese Kitzmüller    (FPÖ)   
11. GV Mag. Wolfgang Kitzmüller     (FPÖ) 
12. GR Gabriela Urban     (SPÖ)     
13. GR Wolf Dittrich     (SPÖ)    
14. GV Julia Reiter    (GRÜNE) 
15. GR Mag. (FH)  Barbara Payré, MSc    (GRÜNE) 
16. GR Franz Reiter    (GRÜNE)     
17. GR Michael Pree       (GRÜNE) 

   
 
 
Ersatzmitglieder:   
 
18. EM   Ernst Panwinkler                     für       (ÖVP) GR Thomas Anzinger  
19. EM DI Andrea Eckmann                   für              (GRÜNE) GR Gerald Graßl  

 
 
 
 
Der Leiter des Gemeindeamtes:  AL Manfred Pichler 
Fachkundige Personen (§ 66 Abs. 2 O.ö.GemO.1990): - x – 
 
 
 
 
 

ABSCHRIFT 
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Es fehlen: 
 

a) entschuldigt: GR Thomas Anzinger; GR Gerald Graßl; EM Manuela Madlmeir; EM Dr. Anton 
Feuerstein; EM Christine Kaineder; EM Jonas Eckmann; EM Manuela Madlmeir; EM Wolfgang 
Birngruber; EM Carola Maurer; EM Ronald Gangl; EM Klemens Kaiser; EM Gerhard Deim; EM 
Sigrid Leimhofer; EM  Klara Kaiser; EM Anna Schichl; EM Nina Kriegel; EM Jürgen Anzinger    

 
 
b) unentschuldigt:  - x - 
 
Die Schriftführerin (§ 54 Abs. 2 Oö. GemO. 1990): VB Bernadett Trautendorfer 
 
Der Vorsitzende eröffnet um 19.30 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass 
 
a) die Sitzung von ihm - dem Bürgermeister, einberufen wurde; 
b) die Verständigung hierzu gemäß den vorliegenden Zustellnachweisen an alle Mitglieder bzw. 

Ersatzmitglieder zeitgerecht per E-Mail am 15.03.2022 unter Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgt 
ist; die Abhaltung der Sitzung durch Anschlag an der Amtstafel am gleichen Tage öffentlich 
kundgemacht wurde; 

c) die Beschlussfähigkeit gegeben ist; 
d) die Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung vom 03.02.2022 bis zur heutigen Sitzung während der 

Amtsstunden im Gemeindeamt zur Einsicht aufgelegen ist, während der Sitzung zur Einsicht noch 
aufliegt und gegen diese Verhandlungsschrift bis zum Sitzungsende Einwendungen eingebracht 
werden können. 

e) Zu Mitunterfertigern des Protokolls der heutigen Sitzung im Sinne der Geschäftsordnung werden von 
den einzelnen Fraktionsvorsitzenden   
 
  (ÖVP) Simone Kaiser 
  (GRÜNE) Franz Reiter 
  (FPÖ) Wolfgang Kitzmüller  
  (SPÖ) Gabriela Urban 

    
 

namhaft gemacht. 
 
 
 
Sonstige Mitteilungen:  
 

- X -   
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Tagesordnung, Beratungsverlauf und Beschlüsse: 
 
 

18. LAG Sterngartl-Gusental; Verlängerung der Mitgliedschaft für die Förderperiode 2023 bis 2027. 
 
Der Vorsitzende berichtet, über das Auslaufen der letzten Förderperiode der Mitgliedschaft LAG 
Sterngartl-Gusental bzw. über die Verlängerung und Bedingungen der Mitgliedschaft für die EU-
Förderperiode 2023 – 2027. 
Die Gemeinde verpflichtet sich den jährlichen Beitrag (derzeit € 3520.--) sowie erforderliche 
Eigenmittelanteile für das LAG-Management für die gesamte Förderperiode zur Verfügung zu stellen.  
Darüberhinaus überträgt der Gemeinderat den Vereinsorganen die Entscheidung zur inhaltlichen 
Zustimmung der zu erarbeitenden lokalen Entwicklungsstrategie und deren allfällige Adaptierung für 
die finale Einreichung im Zuge von Auswahlprozesses sowie für die laufende Weiterentwicklung und 
Umsetzung der LES. 
Durch die Verlängerung dieser Mitgliedschaft können auch Projektförderungen, die die Gemeinde 
Kirchschlag betreffend lukriert werden. 

 
GR Elisabeth Pilsl stellt den Antrag, die Mitgliedschaft zum Verein LAG Sterngartl-Gusental für die EU-
Förderperiode 2023 bis 2027 zu verlängern. Der Antrag wird einstimmig durch ein Zeichen mit der 
Hand angenommen. 



 
 
 
 
 
 

 

Datum 3. Mai 2022 
Geschäftszahl 770-0-2022/Pi 

Bearbeiter Pichler Manfred 
E-Mail gemeinde@kirchschlag.ooe.gv.at 

 
 
 
 
 
REGIONSTERNGARTL GUSENTAL 
Haus am Ring 
 
Ringstraße 77 
4190 Bad Leonfelden 
 
 
 
Gemeinderatsbeschluss zur Mitgliedschaft im Verein LAG Sterngartl Gusental für die EU-
Förderperiode 2023 – 2027 (Ausfinanzierung bis 2029) im Rahmen der LEADER – Bewerbung 
 
 
Der Gemeinderat hat laut Gemeinderatsbeschluss vom 24.03.2022 die Verlängerung der Mitgliedschaft 
beim Verein LAG Sterngartl Gusental für die EU-Förderperiode 2023 – 2027 (Ausfinanzierung bis 
31.12.2029) vorbehaltlich einer positiven Bewerbung um den LEADER Status im Rahmen der 
diesbezüglichen Ausschreibung des Ministerium für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus 
beschlossen. 
Die Gemeinde verpflichtet sich zur Aufbringung des festgesetzten Eigenmittelanteils für das LAG-
Management entsprechend dem Finanzplan der lokalen Entwicklungsstrategie für die gesamte 
Förderperiode bis zum 31. Dezember 2029. Jährliche Indexierungen bzw. Anpassungen des 
Mitgliedsbeitrags sind vorgesehen. Die diesbezüglichen Beschlüsse fasst die Vollversammlung des 
Vereins.  
Die finanzielle Zustimmung des Gemeinderats über den aktuellen jährlichen Mitgliedsbeitrag laut 
Tabelle im Anhang ist gegeben. 
Der Gemeinderat überträgt den Vereinsorganen die Entscheidung zur inhaltlichen Zustimmung der zu 
erarbeitenden Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) und deren allfällige Adaptierung für die finale 
Einreichung im Zuge des Auswahlprozesses sowie für die laufende Weiterentwicklung und Umsetzung 
der LES. 
 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Der Bürgermeister 

 
 

(Michael Mair BSc) 
 
 



V ERHA ND LU NGSSC HRIF T  
(Nr. 3/2022) 

 
über die öffentliche Sitzung des GEMEINDERATES DER MARKTGEMEINDE 

OBERNEUKIRCHEN am Mittwoch, dem 23.03.2022 
im Sitzungssaal des neuen Gemeindeamtes, 4181 Oberneukirchen, Marktplatz 43 

 
 
Anwesende: 
 
  
Rathgeb Josef DI als Vorsitzender Schiller Paul 
Bräuer Anneliese Schwarzenberger Dominik 
Burgstaller Jakob Aichhorn Marianne 
Priglinger-Simader Regina Maria Mautner Katharina 
Atzmüller Regina Torreiter Wilma 
Mayr Marianne Hinterhölzl Ingeborg 
Pilz Michael Friepes Johannes 
Getzinger Johannes Alfred Pernsteiner Regina 
Knogler David Hofmann Manfred 
Kitzmüller Manfred Ing.  
 
Ersatzmitglieder: 
 
Jax Daniel  für Braun Gerhard Ing. Mag. 
Obrecht-Laresser Margit 
Springer Thomas 

für 
für 

Birngruber Leonhard 
Preuer Gottfried DI 

Jax Christian  für  Prammer Herbert 
Pichler Markus für Zimmerl Christian Johann 
 
Es fehlen: 
 
entschuldigt      unentschuldigt 
Braun Gerhard Ing. Mag. 
Pramer Karl 
Birngruber Leonhard 
Preuer Gottfried DI 
Prammer Herbert 
Zimmerl Christian Johann 
 
 
Fachkundige Personen (§66 Abs. 2 Oö.GemO.1990 idgF): AL  Walter Limberger BA 
 
Schriftführerin: Helga Habringer 
 



Top.24 
 
Verlängerung Mitgliedschaft Verein LAG Sterngartl Gusental für die EU-
Förderperiode 2023 – 2027 
 
Berichterstattung: GR Regina Priglinger-Simader 
 
In der Gemeinderatssitzung am 10.09.2014 wurde unter Top. 11 der 
Grundsatzbeschluss zur Teilnahme am LEADER-Programm 2014 – 2023 in der LAG 
SternGartl Gusental einstimmig beschlossen. Zur Bewerbung für die EU-
Förderperiode 2023 – 2027 (Ausfinanzierung bis 31.12.2029) ist ein Beschluss für die 
Verlängerung der Mitgliedschaft beim Verein LAG SternGartl Gusental erforderlich. 
Dazu verpflichtet sich die Marktgemeinde Oberneukirchen zur Aufbringung des 
festgesetzten Eigenmittelanteils für das LAG-Management entsprechend dem 
Finanzplan der lokalen Entwicklungsstrategie für die gesamte Förderperiode bis zum 
31. Dezember 2029. Die Höhe des Mitgliedsbeitrages in Höhe von Euro 1,60 je 
Einwohner (Hauptwohnsitz) bleibt unverändert.  
Stichtag für die Berechnung des Mitgliedsbeitrages ist jeweils der 31.12. des 
Vorjahres wobei jährliche Indexierungen bzw. Anpassungen des Mitgliedsbeitrags 
durch die Vollversammlung des Vereins beschlossen werden können.  
 
Für die zu erarbeitende Lokale Enwicklungsstrategie (LES) und deren allfällige 
Adaptierung für die finale Einreichung im Zuge des Auswahlprozesses sowie für die 
laufende Weiterentwicklung und Umsetzung der LES durch die Vereinsorgane ist die 
Zustimmung des Gemeinderates erforderlich. 
 
 
Antrag: 
GR Regina Priglinger-Simader stellt den Antrag, die Mitgliedschaft beim Verein LAG 
SternGartl Gusental für die Förderperiode 2023 – 2027 zu verlängern und die 
Aufbringung des festgesetzten Eigenmittelanteils für das LAG-Management 
entsprechend dem Finanzplan der lokalen Entwicklungsstrategie für die gesamte 
Förderperiode bis zum 31.12.2029 zuzusichern. 
 
Abstimmung:  Zeichen mit der Hand 
Beschluss:   Einstimmige Annahme des Antrages 
 
 







Marktgemeinde Reichenthal Protokoll GR Sitzung 16. Februar 2022

Jicht genehmigte Sitzung! Lfd. Nr. 01 Jahr 202;

GEMEINDERAT
DER MARKTGEMEINDE REICHENTHAL

Sitzungsdatum

Mittwoch, 16.02.2022

jiitzungsbeginn

19.00 Uhr

Sitzungsort
Mittelschule
Reichenthal

VERHANDLUNGSSCHRIFT
Anwesende

Mitglieder:
ÖVP
Bgm OkR Kampelmüller Karin
Ing. Pühringer Christian
Grundemann-Falkenberg Dominik
PirklbauerAlois
kA/alchshofer Peter
Elmecker Gerhard
Kampelmüller Leopold
Kranzl Claudia
Oßberger Josef

Pachinger Johann
Klammer Verena

Ersatzmitglieder:
Haiböck Leopoldine, ÖVP
Edelbauer Franz, SPÖ

SPÖ

Mag. Denkmayr Verena
Starzer Christoph
Ruckendorfer Josef

~FPO-

Ortner Christian
Ing. Blöchl Michael

Es fehlen nicht entschuldigt:
Hochreiter Robert, FPÖ

Es fehlen entschuldigt:
Traxl Claudia, ÖVP
Baumgartner Harald, SPÖ
AL Tröbinger Josef

Der Leiter des Gemeindeamtes: AL. Josef Tröbinger i.V. Harald Pachinger
Der Schriftführer (§ 54 Abs. 2 Oö. GemO. 1990): VB 1 Harald Pachinger

Die Vorsitzende eröffnet um 19.00 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass

a) die Sitzung von ihr - der Bürgermeisterin - einberufen wurde;

b) die Verständigung hierzu gemäß den vorliegenden Zustellnachweisen an alle Mitglieder
zeitgerecht schriftlich unter Bekanntgäbe der Tagesordnung erfolgt ist; die Abhaltung durch
Anschlag an derAmtstafel am gleichen Tag öffentlich kundgemacht wurde;

c) die Beschlussfähigkeit gegeben ist;

d) die Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung vom 15.12.2021 bis zur heutigen Sitzung während
derAmtsstunden im Gemeindeamt zur Einsicht aufgelegen ist, während der Sitzung zur Einsicht
noch aufliegt und gegen diese Verhandlungsschrift bis zum Sitzungsschluss Einwendungen
eingebracht werden können.
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Marktgemeinde Reichenthal Protokoll GR Sitzung 16. Februar 2022

(lO)Beschluss zur Mitgliedschaft im Verein LAG Sterngartl-Gusental für die
EU-Förderperiode 2023-2027 (Ausfinanzierung bis 2029) im Rahmen der
LEADER-Bewerbung

Siehe zur Eraänzuno die Anlage zu Punkt 10!
(Presseinfo vom Land 00 vom 7.12.2021)

Die Gemeinde ist It. Gemeinderatsbeschluss vom 25.7.2007 Mitglied beim Verein
„Leader-Aktionsgruppe (LAG) Sterngartl-Gusental".
Mit Beschluss vom 29.10.2014 hat der Gemeinderat die Mitgliedschaft Zwecks
Teilnahme an der LEADER-Förderperiode 2014-2020 (Ausfinanzierung bis 2023)
verlängert.

Zu beschließen ist nun die Verlängerung der Mitgliedschaft beim Verein LAG Sterngartl
Gusental für die EU-Förderperiode 2023 - 2027 (Ausfinanzierung bis 31.12.2029)
vorbehaltlich einer positiven Bewerbung um den LEADER Status im Rahmen der
diesbezüglichen Ausschreibung des Ministerium für Landwirtschaft, Regionen und
Tourismus.

Die Gemeinde verpflichtet sich zur Aufbringung des festgesetzten Eigenmittelanteils für
das LAG-Management entsprechend dem Finanzplan der lokalen Entwicklungsstrategie
für die gesamte Förderperiode bis zum 31. Dezember 2029. Jährliche Indexierungen
bzw. Anpassungen des Mitgliedsbeitrags sind vorgesehen. Die diesbezüglichen
Beschlüsse fasst die Vollversammlung des Vereins.

Die finanzielle Zustimmung des Gemeinderats über den aktuellen jährlichen
Mitgliedsbeitrag laut Tabelle im Anhang ist gegeben.

Der Gemeinderat überträgt den Vereinsorganen die Entscheidung zur inhaltlichen
Zustimmung der zu erarbeitenden Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) und deren
allfällige Adaptierung für die finale Einreichung im Zuge des Auswahlprozesses sowie für
die laufende Weiterentwicklung und Umsetzung der LES.

Mitgliedsbeitrag
LAG Sterngartl-Gusental 2021:

Gemeinde

Einwohner - Hauptwohnsitz 2021
Stichtagzum31.12.2020

€ 1,60€LEADER-
Mitgliedsbeitrag pro

Einwohner/Jahr
Abrechnung 2021

Bad Leonfelden 4.275 6.840,00 6.840,00
Haibach 922 1.475,20 1.475,20
Hellmonsödt 2.353 3.764,80 3.764,80
Kjrchschlag 2.200 3.520,00 3.520,00
Oberneukirchen 3.178 5.084,80 5.084,80
Ottenschlag 564 902,40 902,40
Reichenau 1.323 2.116,80 2.116,80
Reichenthal 1.489 2.382,40 2.382,40
Schenkenfelden 1.582 2.531,20 2.531,20
Sonnberg 1,061 1.697,60 1.697,60
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Vorderweißenbach
Zwettl
Alberndorf
Altenberg
Engerwitzdorf

Gallneukirchen

Summen

2.688
1.748
4.217
4.637
8.874

6.633

47.744

4.300,80
2.796,80
6.747,20
7.419,20

14.198,40

10.612,80

76.390,40

4.300,80
2.796,80
6.747,20
7.419,20

14.198,40

10.612,80

76.390,40

„Das EU-Förderprogramm LEADER bewerkstelligt große

Verbesserungen in Meinen Strukturen. Es lenkt den Fokus auf die

Regionen, stärkt den ländlichen Raum, sichert die regionale Wirtschaft

und verbessert dadurch nachhaltig die Lebensqualität der Menschen.

Alles frei nach dem Motto: Vor Ort, von den Menschen die es betrifft,

werden die besten Ideen und Lösungen gefunden. Um im Vorfeld der

neuen Förderperiode auf das Regionalentwicklungsprogramm

aufmerksam zu machen, hat das Land Oberösterreich gemeinsam mit

den 00 LEADER-Regionen einen Kurz-Film in Auftrag gegeben. Er

beleuchtet das Konzept LEADER, zeigt erfolgreiche Aktionen und

Projekte auf und lenkt das Scheinwerferlicht auf die Chancen der

Zukunft. Ein Trailer, der Lust auf den Programmstart macht- 2023 ist

es so weit: LEADER geht in die nächste Runde."

00 Regionen-Landesrätin Michaela Langer-Weninger
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Umweltschutz
4%

LEADER-Projektthemen
noch nicht
zugeordnet

4%

Raumordnung.
6%

Soziales
4%-

Naturschutz,
3%

Abbildung 2: Inhaltliche Zuordnung der LEADER-Projekte 2014 bis dato. (Quelle: Land 00, Abteilung LFW)

Verteilung LEADER-Antragsteller

LAGs (vor allem Management)

Verein

Personengemeinschaft

Gemeinden

Einzelne Landwirte, Personen und Unternehmen

Sonstige

140
624
176
257
140

154

0

AbbildunR 3: VerteilunR der Leader-AntraRSteller 2014 bis dato (Quelle: Land OÖ/AbteilunR
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LEADER IN ZAHLEN

409

1.268
bewilligte

Projekte

1.046

Abbildung l: Die LEADER-Periode (2014 bis dato) in Zahlen (Quelle: Land OÖ/Abteilung LFW)

Antrag von GR Elmecker Gerhard:

• Verlängerung der Mitgliedschaft beim Verein LAG Sterngartl Gusental für die EU-
Förderperiode 2023 - 2027 (Ausfinanzierung bis 31.12.2029) vorbehaltlich einer
positiven Bewerbung um den LEADER Status im Rahmen der diesbezüglichen
Ausschreibung des Ministerium für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus.

• Die Gemeinde verpflichtet sich zur Aufbringung des festgesetzten Eigenmittelanteils
für das LAG-Management entsprechend dem Finanzplan der lokalen
Entwicklungsstrategie für die gesamte Förderperiode bis zum 31. Dezember 2029.
Jährliche Indexierungen bzw. Anpassungen des Mitgliedsbeitrags sind vorgesehen.
Die diesbezüglichen Beschlüsse fasst die Vollversammlung des Vereins.

Beratungsverlauf: Keine Wortmeldungen!

Abstimmungsergebnis:
Beschluss:

Fraktion

ÖVP
SPÖ
FPÖ

Pro-Stimmen

12
4
2

Kontra-
Stimmen

Stimm-
enthaltungen

Befangen

Nicht bei der Abstimmung:
Der Antrag gilt somit als angenommen.
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A b V c K U L f W 
MaUNWgePeLQdeaPW ScKeQNeQfeOdeQ 
4192 ScKeQNeQfeOdeQ, MaUNW 1 
ObeU|VWeUUeLcK, PRO. Be]LUN UUfaKU-UPgebXQg 
TeO. (07214) 70 05 Fa[. (07214) 70 05-9 
E-MaLO-AdUeVVe: gePeLQde@VcKeQNeQfeOdeQ.RRe.gY.aW 
                             ZZZ.VFKHQNHQIHOGHQ.DW 

BBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBB 
004-1/02-04/2022                                                                            LIG.NU. 02/2022 

 
9E5HA1D/81G66CH5IF7 

 
�EHU GLH |IIHQWOLFKH 6LW]XQJ GHV GHPHLQGHUDWHV, GHU MDUNWJHPHLQGH 
6FKHQNHQIHOGHQ, DP DRQQHUVWDJ, 17. 0lU] 2022  
7DJXQJVRUW: FHVWVDDO, MDUNW 4, 6FKHQNHQIHOGHQ  
 

AQZHVHQGH 
 
01. BJPLQ. DRULV LHLWQHU, M6F.  DOV 9RUVLW]HQGH 
02. 9EJP. G�QWKHU BHUJVPDQQ 11. GREM PKLOLSS HRUQHU  
03. GR FUDQ] GRVVHQUHLWHU 12. GR MDJ. RDIIDHO :LQNOHU  
04. GR MDULD LHLWQHU 13. GR MDULQD RHLWPD\U  
05. GR :ROIJDQJ RLWWHU 14. GREM JRKDQQ BXUJVWDOOHU   
06. GR DRPLQLN EKJDUWQHU, M6F. 15. GR LHD EGHU  
07. GR BHUQKDUG :HL�HQE|FN 16. GREM DDQLHO RHLQJUXEHU  
08. GR 6\OYLD CKULVWLQH GU�QHU 17. GR KHYLQ LHLWQHU  
09. GREM FORULDQ JRVHI GRVVHQUHLWHU 18. GR MLFKDHO MDQ]HQUHLWHU 
10. GREM MHODQLH HXHPHU  19. GR JRVHI EQ]HQKRIHU  
 
EUVDW]PLWJOLHGHU:  
GREM JRKDQQ BXUJVWDOOHU I�U GR IQJ. :HUQHU BUDQGVWHWWHU, B.A. 
GREM FORULDQ JRVHI GRVVHQUHLWHU I�U GR GHUKDUG GRVVHQUHLWHU 
GREM MHODQLH HXHPHU I�U GR EUQVW :LQNOHU 
GREM PKLOLSS HRUQHU  I�U GR FORULDQ HRUQHU 
GREM DDQLHOD RHLQJUXEHU I�U GR GUHJRU HDQJO  
 
EQWVFKXOGLJW  
GR IQJ. :HUQHU BUDQGVWHWWHU, B.A. GR GHUKDUG GRVVHQUHLWHU 
GR EUQVW :LQNOHU GR FORULDQ HRUQHU 
GREM BPVW. RHQH MDQ]HQUHLWHU, MBA. GREM MDJ. CKULVWLDQ :LQNOHU 
GREM CKULVWRSK EOPHFNHU GREM IQJ. AUWKXU KHPSWHU 
GREM RRODQG RHFKEHUJHU GREM GHUKDUG LHKQHU 
GREM CKULVWRSK DHQNPDLHU GREM GHUOLQGH 7UD[OHU  
GREM DDQLHOD 6FKHUE, B.A.  GR :HUQHU BUDQGVWHWWHU, IQJ. B.A.  
GREM CODXGLD KROOHU GREM MDUNXV KROOHU   



 
723 2: =XNXQIW /(AD(5 23-27 (29) & /(6-(UVWHOOXQJ 

(OW. 6WHUQJDUWO-3URWRNROO YRP 10.12.21 
 
9RUVLW]HQGH:  
Mail Yom 25. Jlnner 2022 Yom Leaderbb�ro SWerngarWl-GXsenWal:  
Liebe BƺƌgeƌŵeiƐƚeƌ͕ liebe BƺƌgeƌŵeiƐƚeƌiŶŶeŶ͕ 

liebe AŵƚƐleiƚeƌ͕ liebe AŵƚƐleiƚeƌiŶ͕ 

iŵ AƵfƚƌag deƐ LEADERͲObŵaŶŶƐ Bgŵ͘ MaƌƚiŶ TaŶǌeƌ ǁiƌd Ͳ ǁie iŶ deƌ leƚǌƚeŶ 
VŽƌƐƚaŶdƐƐiƚǌƵŶg beƐƉƌŽcheŶ Ͳ die VŽƌlage deƐ GeŵeiŶdeƌaƚƐbeƐchlƵƐƐeƐ fƺƌ die 
WeiƚeƌfƺhƌƵŶg deƌ LEADERͲPeƌiŽde ϮϬϮϯͲϮϳ;ϮϵͿ lƚ͘ VŽƌgabe deƐ Ö LEADERͲFŽƌƵŵƐ 
ƺbeƌŵiƚƚelƚ͘ DieƐe PeƌiŽde Ŷeigƚ Ɛich deŵ EŶde ǌƵ ƵŶd die AƵƐaƌbeiƚƵŶg deƌ ŶeƵeŶ LŽkaleŶ 
EŶƚǁicklƵŶgƐƐƚƌaƚegie iŶ deƌ RegiŽŶ SƚeƌŶgaƌƚl GƵƐeŶƚal fƺƌ die ŶächƐƚe LEADERͲPeƌiŽde 
ϮϬϮϯͲϮϳ;ϮϵͿ läƵfƚ aƵf HŽchƚŽƵƌeŶ͘  

Fƺƌ die EiŶƌeichƵŶg deƌ LŽkaleŶ EŶƚǁicklƵŶgƐƐƚƌaƚegie ;LESͿ ǁiƌd ŶƵŶ die Žffiǌielle 
ZƵƐƚiŵŵƵŶg deƌ GeŵeiŶdeƌäƚIŶŶeŶ biƐ ǌƵŵ ϯϬ͘ AƉƌil ϮϬϮϮ fƺƌ die FiŶaŶǌieƌƵŶg deƐ LAGͲ
MaŶageŵeŶƚƐ iŶ deƌ kŽŵŵeŶdeŶ LEADERͲPeƌiŽde beŶƂƚigƚ͘ 

 

 
 
 
B H V F K O X V V Y R U V F K O D J :  
 
Der GemeinderaW beschlie�W laXW GemeinderaWsbeschlXss Yom «««. 2022 die 
VerllngerXng der MiWgliedschafW beim Verein LAG SWerngarWl GXsenWal f�r die EU-



F|UGHUSHULRGH 2023 ± 2027 (AXVILQDQ]LHUXQJ ELV 31.12.2029) YRUEHKDOWOLFK HLQHU SRVLWLYHQ 
BHZHUEXQJ XP GHQ LEADER SWDWXV LP RDKPHQ GHU GLHVEH]�JOLFKHQ AXVVFKUHLEXQJ GHV 
MLQLVWHULXPV I�U LDQGZLUWVFKDIW, RHJLRQHQ XQG TRXULVPXV. 

DLH GHPHLQGH YHUSIOLFKWHW VLFK ]XU AXIEULQJXQJ GHV IHVWJHVHW]WHQ ELJHQPLWWHODQWHLOV I�U GDV 
LAG-MDQDJHPHQW HQWVSUHFKHQG GHP FLQDQ]SODQ GHU ORNDOHQ EQWZLFNOXQJVVWUDWHJLH I�U GLH 
JHVDPWH F|UGHUSHULRGH ELV ]XP 31. DH]HPEHU 2029. JlKUOLFKH IQGH[LHUXQJHQ E]Z. 
AQSDVVXQJHQ GHV MLWJOLHGVEHLWUDJV VLQG YRUJHVHKHQ. DLH GLHVEH]�JOLFKHQ BHVFKO�VVH IDVVW 
GLH VROOYHUVDPPOXQJ GHV VHUHLQV.  

DLH ILQDQ]LHOOH =XVWLPPXQJ GHV GHPHLQGHUDWV �EHU GHQ DNWXHOOHQ MlKUOLFKHQ MLWJOLHGVEHLWUDJ 
ODXW TDEHOOH LP AQKDQJ LVW JHJHEHQ. 

DHU GHPHLQGHUDW �EHUWUlJW GHQ VHUHLQVRUJDQHQ GLH EQWVFKHLGXQJ ]XU LQKDOWOLFKHQ 
=XVWLPPXQJ GHU ]X HUDUEHLWHQGHQ LRNDOHQ EQWZLFNOXQJVVWUDWHJLH (LES) XQG GHUHQ DOOIlOOLJH 
AGDSWLHUXQJ I�U GLH ILQDOH ELQUHLFKXQJ LP =XJH GHV AXVZDKOSUR]HVVHV VRZLH I�U GLH ODXIHQGH 
WHLWHUHQWZLFNOXQJ XQG UPVHW]XQJ GHU LES. 

 

MLFKDHO MDQ]HQUHLWHU: EV KDWWH I�U GDV HDUUXFNHUSODW]O HLQH F|UGHUXQJ JHJHEHQ 
XQG HV VROOWH VLFK DXFK LP =XJH GHV NHXEDXV GHV APWVKDXVHV XP HLQH 
LHDGHUI|UGHUXQJ EHP�KW ZHUGHQ.  
9RUVLW]HQGH: IFK ELQ PLW GHU GHVFKlIWVI�KUHULQ, FUDX MDJ. BLUQJUXEHU GLHVEH]�JOLFK 
LQ KRQWDNW.  
 
 
DLH VRUVLW]HQGH VWHOOW GHQQ AQWUDJ, GHQ BHVFKOXVVYRUVFKODJ ]X JHQHKPLJHQ.  
 
B H V F K O X V V :  
 
DHU GHPHLQGHUDW EHVFKOLH�W GXUFK HLQ =HLFKHQ PLW GHU HDQG HLQVWLPPLJ GHQ AQWUDJ 
DQ]XQHKPHQ. 
 
F�U GLH 5LFKWLJNHLW GHU AEVFKULIW!  
HOHNWURQLVFK VLJQLHUW  
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Gemeinderatsbeschluss zur Mitgliedschaft im Verein LAG Sterngartl Gusental für die EU-Förderperiode 
2023 – 2027 (Ausfinanzierung bis 2029) im Rahmen der LEADER – Bewerbung 

 

Der Gemeinderat beschließt laut Gemeinderatsbeschluss vom 17.02.2022 die Verlängerung der 
Mitgliedschaft beim Verein LAG Sterngartl Gusental für die EU-Förderperiode 2023 – 2027 
(Ausfinanzierung bis 31.12.2029) vorbehaltlich einer positiven Bewerbung um den LEADER Status 
im Rahmen der diesbezüglichen Ausschreibung des Ministerium für Landwirtschaft, Regionen und 
Tourismus. 

Die Gemeinde verpflichtet sich zur Aufbringung des festgesetzten Eigenmittelanteils für das LAG-
Management entsprechend dem Finanzplan der lokalen Entwicklungsstrategie für die gesamte 
Förderperiode bis zum 31. Dezember 2029. Jährliche Indexierungen bzw. Anpassungen des 
Mitgliedsbeitrags sind vorgesehen. Die diesbezüglichen Beschlüsse fasst die Vollversammlung 
des Vereins.  

Die finanzielle Zustimmung des Gemeinderats über den aktuellen jährlichen Mitgliedsbeitrag laut 
Tabelle im Anhang ist gegeben. 

Der Gemeinderat überträgt den Vereinsorganen die Entscheidung zur inhaltlichen Zustimmung der 
zu erarbeitenden Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) und deren allfällige Adaptierung für die 
finale Einreichung im Zuge des Auswahlprozesses sowie für die laufende Weiterentwicklung und 
Umsetzung der LES. 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Der Bürgermeister 

 
 
 
 
 
 (Leopold Gartner) 
 



 
 
 
 

Auszug 
 

aus der Verhandlungsschrift des Gemeinderates der Marktgemeinde Zwettl an der Rodl 

über die am 07. März 2022 stattgefundene Gemeinderatssitzung. 

 

TOP 5.) Leader Region Sterngartl Gusental – Verlängerung der Mitgliedschaft für die 
Förderperiode 2023-2027; Beschlussfassung 

 

Die aktuelle Förderperiode der Leader Aktion Sterngartl Gusental läuft mit Ende des Jahres 

aus und für die neue Periode ist vom Gemeinderat die Verlängerung der Mitgliedschaft beim 

Verein LAG Sterngartl Gusental zu beschließen.  Die neue EU-Förderperiode erstreckt sich auf 

die Jahre 2023 – 2027 (Ausfinanzierung bis 31.12.2029) und soll vorbehaltlich der positiven 

Bewerbung um den LEADER Status im Rahmen der diesbezüglichen Ausschreibung des 

Ministeriums für Landwirtschaft, Regionen und Tourismus beschlossen werden. 

Die Gemeinde verpflichtet sich dabei zur Aufbringung des festgesetzten Eigenmittelanteils für 

das LAG-Management entsprechend dem Finanzplan der lokalen Entwicklungsstrategie für 

die gesamte Förderperiode bis zum 31. Dezember 2029. Derzeit wird ein Betrag in Höhe von 

€ 1,60 pro Einwohner und Jahr entrichtet, wobei eine jährliche Indexierung bzw. Anpassungen 

des Mitgliedsbeitrags vorgesehen ist. Die diesbezüglichen Beschlüsse werden von der 

Vollversammlung des Vereins gefasst.  

Der Gemeinderat überträgt den Vereinsorganen die Entscheidung zur inhaltlichen 

Zustimmung der zu erarbeitenden Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) und deren allfällige 

Adaptierung für die finale Einreichung im Zuge des Auswahlprozesses sowie für die laufende 

Weiterentwicklung und Umsetzung der LES. 

 

Antragsteller:      Bgm. Roland Maureder 

 

Antrag: Der Verlängerung der Mitgliedschaft für die Förderperiode 2023 -2027 wird 

vorbehaltlich der positiven Bewerbung um den LEADER Status durch das 

MBLRT zugestimmt. Der jährliche Mitgliedsbeitrag in Höhe von € 1,60 je 

Einwohner wird zu Kenntnis genommen und die Entscheidung zur inhaltlichen 

Zustimmung der zu erarbeitenden Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) und 

deren allfällige Adaptierung für die finale Einreichung im Zuge des 

Auswahlprozesses sowie für die laufende Weiterentwicklung und Umsetzung 

der LES wird auf die Vereinsorgane übertragen.  

 

Abstimmung:       Erheben der Hand und Gegenprobe 

 

Beschluss:       Einstimmige Annahme  
 

 



xx- 
 
 

Der Auszug stimmt mit der Eintragung im Sitzungsprotokoll überein. 
 
 
Zwettl/Rodl, 01.04.2022  Der Bürgermeister: 

 

Dieses Dokument wurde amtssigniert. 
 
Informationen zur Prüfung der elektronischen Signatur und des Ausdrucks finden Sie unter: 
www.zwettl-rodl.at/amtssignatur 
 
Signatur aufgebracht von BGM  Roland Maureder, 02.04.2022 21:05:36 
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Sitzungsnummer: GR/004/2022 

 

 

TOP 2 Auszug aus der  

VERHANDLUNGSSCHRIFT 
 

über die 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Engerwitzdorf 

Datum: Donnerstag, den 28.04.2022 

Zeit: 19:00 Uhr 

Tagungsort: Veranstaltungssaal im Schöffl 

Anwesende 
 
Herbert Fürst  ÖVP  
Manfred Schwarz, MBA  ÖVP  
Eleonore Binder  ÖVP  
Mag. Franz Schwarzenberger  ÖVP  
Sabine Maria Link  ÖVP  
Stefan Heinz Schöffl  ÖVP  
Ingrid Maria Gattringer  ÖVP  
Dominik Plank  ÖVP  
Mag. iur. Anja Helga Margot Weiermann ÖVP  
Werner Franz Lehner  ÖVP  
Ing. Friedrich Manfred Königstorfer, MBA ÖVP  
Johanna Haider  ÖVP  
Ing. Herbert Freudenthaler  ÖVP  
Sabine Kainmüller  ÖVP  
Wolfgang Pühringer  ÖVP  
Mag. iur. Dr. iur. Johannes Mario Neudorfer FPÖ  
Ing. Dominik Hagenstein  FPÖ  
Nicole Karlinger  FPÖ  
Philipp Krieglsteiner, BSc (WU)  FPÖ  
Daniel Frühwirth  FPÖ  
Mario Stefan Moser-Luger, diplômé  SPÖ  
Mag. iur. Andrea Karoline Seyer-Neulinger SPÖ  
Horst Walter Mandl  SPÖ  
Thomas Frisch  SPÖ  
Mag. Dr. Christian Reiter, MA  SPÖ  
Hertha Maria Angerer  SPÖ  
Andreas Giritzer, MA  Grüne  
Dr. Jenny Niebsch  Grüne  
Barbara Claudia Schinko-Tubikanec  Grüne  
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Kurt Hohenwallner  Grüne  
Peter Wolfsegger  Grüne  
Andrea Martina Wögerbauer  Grüne  
Andreas Grillnberger  Grüne  

Ersatzmitglieder 
Renate Schwarz ÖVP Vertretung für Herrn Christoph Johannes Meisinger 
Johann Franz Lehner ÖVP Vertretung für Herrn Wolfgang Griesmann 
Josef Ehrenmüller SPÖ Vertretung für Herrn Roland Auböck 
Brigitte Kahler Grüne Vertretung für Frau Mag. Pamela Madeleine Hölzl 
 

Abwesende --- 

Entschuldigte Mitglieder 
Wolfgang Griesmann  ÖVP  
Christoph Johannes Meisinger, MSc. MAS ÖVP  
Roland Auböck  SPÖ  
Mag. rer. soc. oec. Pamela Madeleine Hölzl Grüne  
 

 

================================================================================ 

Der Leiter des Gemeindeamtes:  AL Alfred Watzinger, MBA 
Der Schriftführer: AL Alfred Watzinger, MBA 
Ausfertigung der Verhandlungsschrift: VB Irmgard Raml 
================================================================================ 
 
 
2. Mitgliedschaft im Verein LAG Sterngartl Gusental für die EU-Förderperiode 2023 - 2027 

(Ausfinanzierung bis 2029) im Rahmen der LEADER-Bewerbung; Beschlussfassung 
 Berichterstatter/Antragsteller: Manfred Schwarz, MBA 
 
Da die aktuelle Förderperiode 2022 ausläuft, hat die Gemeinde Engerwitzdorf zu entscheiden, die 
Mitgliedschaft beim Verein LAG Sterngartl Gusental für die EU-Förderperiode 2023 bis 2027 (Aus-
finanzierung bis 31.12.2029) vorbehaltlich einer positiven Bewerbung um den LEADER-Status im 
Rahmen der diesbezüglichen Ausschreibung des Ministeriums für Landwirtschaft, Regionen und 
Tourismus zu verlängern. 
Die Gemeinde verpflichtet sich zur Aufbringung des festgesetzten Eigenmittelanteils für das LAG-
Management entsprechend dem Finanzplan der lokalen Entwicklungsstrategie für die gesamte 
Förderperiode bis zum 31.12.2029. Jährliche Indexierungen bzw. Anpassungen des Mitgliedsbei-
trags sind vorgesehen. Die diesbezüglichen Beschlüsse fasst die Vollversammlung des Vereins. 
Der Gemeinderat soll dem jährlichen Mitgliedsbeitrag von EUR 1,60 je Einwohner und Jahr zu-
stimmen. Die Basis der Einwohner mit Hauptwohnsitz in der Gemeinde werden jährlich mit Stich-
tag 31.12. des Vorjahres festgelegt. Für 2021 ergab sich mit 8874 Einwohnern ein Mitgliedsbeitrag 
von EUR 14.198,40. 
Die Gemeinde überträgt mit diesem Beschluss den Vereinsorganen die Entscheidung zur inhaltli-
chen Zustimmung der zu erarbeitenden Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) und deren allfällige 
Adaptierung für die finale Einreichung im Zuge des Auswahlprozesses sowie für die laufende Wei-
terentwicklung und Umsetzung der Lokalen Entwicklungsstrategie (LES).  
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Antrag 
 
Der Gemeinderat möge beschließen, die Mitgliedschaft beim Verein LAG Sterngartl Gusental für 
die EU-Förderperiode 2023 bis 2027 mit Ausfinanzierung bis 2029 zu verlängern, den Eigenmittel-
anteil für das LAG Management aufzubringen, dem Mitgliedsbeitrag zuzustimmen und den Ver-
einsorganen die genannten Entscheidungen zu übertragen. 
 
 
Abstimmung: einstimmige Annahme 
GRM Mag. Dr. Christian Reiter war bei der Abstimmung nicht im Sitzungssaal. 
 
 
 
Engerwitzdorf, 2022-05-02 
 
Silvia Königstorfer 
Im Auftrag des Bürgermeisters 
 
 
 
 
 







 

 

 

GEMEINDERAT 
DER STADTGEMEINDE STEYREGG 

 
004-1/GR/004/2022 

 
Auszug aus der Verhandlungsschrift 

 
über die 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
der Stadtgemeinde Steyregg 

 
 

Sitzungstermin: 

Donnerstag, den 24.03.2022 

Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 

Sitzungsende: 20:58 Uhr 

Tagungsort: Stadtsaal 

Anwesend sind: 
 
Bürgermeister Gerhard Hintringer SPÖ   
GR Ludwig Deutsch SBU   
GR Isolde Jäger SBU   
1. VZBGM David Lackner SBU   
GR Bernhard Matschl SBU   
STR Peter Schinagl SBU   
GR Jakob Schlager SBU   
GR Mag. Claudia Arthofer SPÖ   
GR Ing. Dieter Ehrengruber SPÖ   
GR Andreas Frandl SPÖ   
2. VZBGM Nikolaus Höfler SPÖ   
STR Gabriele Hofmann SPÖ   
GR Andrea Lepschi SPÖ   
GR Stefan Wöckinger SPÖ   
GR Friedrich Matscheko ÖVP   
GR Julian Matscheko ÖVP   
STR Stefanie Rechberger ÖVP   
GR Roswitha Wittmann ÖVP   
GR Anita Kaiser FPÖ   
GR Franz Johann Wagner FPÖ   
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GR-E Mag. Manfred Arthofer SPÖ Vertretung für Herrn Othmar 
Wurm 

GR-E Stefan Beißmann SBU Vertretung für Herrn Jürgen 
Mühlbachler 

GR-E Helmut Breuer SBU Vertretung für Frau Gabriela 
Fröhlich 

GR-E Ing. Ernst Matschl SBU Vertretung für Frau Martina 
Schumacher 

GR-E Hans Schmitsberger SBU Vertretung für Herrn Otmar Ra-
der 

AL Michael Öhlinger     
  Petra Reichhart     

Es fehlen: 
GR Gabriela Fröhlich SBU   
STR Jürgen Mühlbachler SBU   
GR Otmar Rader SBU   
GR Martina Schumacher SBU   
GR Othmar Wurm SPÖ   

 
7. Mitgliedschaft im Verein LAG Sterngartl Gusental, für die 

EU-Förderperiode 2023-27 im Rahmen der LEADER - Be-
werbung; Beratung und Beschlussfassung 

 
Sachverhalt: 
Die Stadtgemeinde Steyregg gehört keiner LEADER-Region an. Diese LEADER-Periode neigt sich dem 
Ende zu und die Ausarbeitung der neuen Lokalen Entwicklungsstrategie in der Region Sterngartl 
Gusental für die nächste LEADER-Periode 2023-27(29) läuft auf Hochtouren.  
 
LEADER ist eine von EU, Bund und Ländern kofinanzierte Fördermaßnahme für den ländlichen 
Raum und verfolgt sektorübergreifenden Ansatz. Das heißt, dass Projekte aus den Bereichen Landwirt-
schaft, Forst, Tourismus, Gewerbe, Kultur, Dorfentwicklung, Naturschutz, Bildung usw. gefördert wer-
den können. Förderungswerber können Lokale Aktionsgruppen, Gemeinden, Bewirtschafter von land- 
und forstwirtschaftlichen Betrieben, natürliche und juristische Personen, usw. sein. 
 
Die Gemeindevertretung führte Gespräche mit dem Obmann der LEADER-Region Sterngartl Gusental, 
woraufhin am 20.01.2022 eine Informationsveranstaltung über LEADER, KLAR und KEM erfolgte. Die 
Fraktionen konnten sich bei dieser Veranstaltung ein Bild von diesen Programmen machen und zeigten 
sich hinsichtlich der Aufnahme bzw. Teilnahme positiv.  
 
Für die Teilnahme an den Programmen bedarf es folgender positiver Beschlussfassungen: 
 

1. die Teilnahme am KLAR-Programm ab 1.2. 2022 
2. die Teilnahme am KEM-Programm ab 1.4.2023 und  
3. die Teilnahme am LEADER-Programm ab Mai 2023 bis 2029  

 
Der LEADER-Vorstand wurde von der Aufnahme der Stadtgemeinde Steyregg in Kenntnis gesetzt und 
wird bei der nächsten Vorstandssitzung Steyregg - vorbehaltlich eines positiven Beschlusses für die 
Mitgliedschaft - in der neuen LEADER-Periode (2023-27(29) aufnehmen. 
 
Für die Einreichung der Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) wird nun die offizielle Zustimmung des 
Gemeinderates bis zum 30. April 2022 für die Finanzierung des LAG-Managements in der kommenden 
LEADER-Periode benötigt. Mit folgendem positiven Beschluss sollte der Aufnahme in die LEADER-
Region somit nichts mehr im Wege stehen: 
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Der Gemeinderat möge die Neuaufnahme der Mitgliedschaft beim Verein LAG Sterngartl Gusental für 
die EU-Förderperiode 2023 ± 2027 (Ausfinanzierung bis 31.12.2029), vorbehaltlich einer positiven Be-
werbung um den LEADER Status im Rahmen der diesbezüglichen Ausschreibung des Ministeriums für 
Landwirtschaft, Regionen und Tourismus, beschließen. 
Die Gemeinde verpflichtet sich zur Aufbringung des festgesetzten Eigenmittelanteils für das LAG-Ma-
nagement entsprechend dem Finanzplan der lokalen Entwicklungsstrategie für die gesamte Förderpe-
riode, das ist bis zum 31. Dezember 2029. Jährliche Indexierungen bzw. Anpassungen des Mitglieds-
beitrags sind vorgesehen. Die diesbezüglichen Beschlüsse fasst die Vollversammlung des Vereins.  
Der GemeinderaW VWimmW dem akWXellen jlhrlichen MiWgliedVbeiWrag Yon ¼ 1,60 pro EinZohnerIn ]X. 
Der Gemeinderat überträgt den Vereinsorganen die Entscheidung zur inhaltlichen Zustimmung der zu 
erarbeitenden Lokalen Entwicklungsstrategie (LES) und deren allfällige Adaptierung für die finale Ein-
reichung im Zuge des Auswahlprozesses sowie für die laufende Weiterentwicklung und Umsetzung der 
LES. 
 
Anlagenverzeichnis: 
LEADER ± Ausblick auf die kommende Förderperiode 
 
Beratungsverlauf: 
Der Bürgermeister berichtet über den vorliegenden Amtsbericht. 
Vzbgm Höfler sieht die Teilnahmemöglichkeiten an diesem Programm als große Chance für die 
Gemeinde. Auch Wirtschaftsbetriebe, Vereine und lose Zusammenschlüsse können Förderungen 
beantragen. Dies wäre eine sinnvolle Möglichkeit auf EU Fördermittel zugreifen zu können, die 
Förderquoten würden zwischen 50 und 80% liegen. Kleine und große Projekte können auch ge-
meindeübergreifend umgesetzt werden. Auch Ideen aus der Bevölkerung wären hier möglich. Die 
Förderperiode beginne zwar erst in einem Jahr, aber die Planungsphase für Fördermöglichkeiten 
könne schon jetzt beginnen.  
Vzbgm Lackner schließt sich dem Vorhaben an, da das Lukrieren von Fördermittel aus der EU im 
Normalfall schwierig umzusetzen sei. Die Nutzung der Fördertöpfe könne nicht nur durch Vereine, 
sondern auch von natürlichen Personen genützt werden. Weiters würde die Entscheidung, ob ge-
fördert werden könne, nicht im Ermessen einzelner Personen liegen, sondern streng nach einem 
Katalog mit Punktevergabe abgehandelt werden. Wenn demnach eine gewisse Punkteanzahl er-
reicht wird, wird ein Projekt förderfähig. Diese Vorgehensweise wäre leicht nachvollziehbar. Die 
Teilnahme an dieVem Programm koVWeW ]Zar der Gemeinde ¼ 1,6 pro EinZohner, Zomit aber der 
Zugriff auf die mit rund 6 Mio. Euro gefüllten Fördertöpfe ermöglicht wird.   
Vzbgm Höfler erklärt, dass bisher noch keine Gemeinde negativ ausgestiegen sei. Es müssen 
lediglich die Projekte auch eingereicht werden.  
 
Der Bürgermeister stellt den Antrag der Gemeinderat möge dem Verein LAG Sterngartl Gusental, 
VoZie dem Verein f�r regionalZirWVchafWliche EnWZicklXng ÄRegion GXVenWal³ beiWreWen Xnd llVVW 
darüber abstimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

B e s c h l u s s : 
Fraktion Pro-Stimmen Kontra-Stimmen Stimmenenthaltungen 

SBU 10   
SPÖ 9   
ÖVP 4   
FPÖ 2   

 25 - - 
 

Abstimmung durch Handzeichen. Der Antrag gilt somit als angenommen. 
 
Für die Richtigkeit der Ausführung (ngF): 
 
Michael Öhlinger 
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Datum	


Format	und	Methode	zB.	
Workshop,	Besprechung,	
inklusive	anderer	Aktionen	
wie	Umfragen,	
Experteninterviews,	
Öffentlichkeitsarbeit,	digitale	
Beteiligungsformate,	
Sonstiges		

Thema	und	Ergebnis	

Beteiligte	

Zum	Beispiel.	bestimmte	
Personengruppen	oder	Sektoren	


Sensibilisierung	durch	zum	
Beispiel:	Email,	persönlicher	
Kontakt	mit	LAG	Management	
oder	LAG-	Vertretungen,	
Information	und	Einladung	über	
Multiplikatoren,	sonstiges	


Ort Anzahl	beteiligter	
Akteuere

Februar	2021 Bürgermeistergespräche	16	
Mal

Leerstandserhebung	und	
Ausarbeitung	einer	Vorgehensweise	
Besitzer	für	Workshop	zu	Neuen	
Modellen	der	Leerstandsnutzung	
motivieren.

Bürgermeister,	Amtsleiter,	
Gemeindemitarbeiter,	SPES-Akademie

Persönliche	Besuche,	Erhebung	
der	Leerstandseigentümer	via	
Email,	Einladung	der	
Leerstandseigentümer	durch	
Email	und	Telefon.

alle	16	Gemeinden 25

25.1.2021 Co-Working	Kernteam	Treffen Planung	Kick-off	Veranstaltung Co-Worker,	WKOÖ,	GUUTE,	UWE,	Biz-up Email	 ZOOM 5

26.2.2021 Kick-Off	(Vortrag	und	
Diskussionsplattform,	
Workshop-Format)

Kick-Off	Junges	Wohnen SPES-Zukunftsakademie,	Teilnehmer,	
Gemeindevertreter:innen

Tips,	Rundschau,	GUUTE,	
Facebook,

Bad	Leonfelden 25

26.2.2021 Prozess:	Neue	Modelle	der	
Leerstandsnutzung

Kick-Off	Wohnen	im	Alter SPES-Zukunftsakademie,	Teilnehmer,	
Gemeindevertreter:innen

ebd. Bad	Leonfelden,	Haus	am	
Ring

8

26.2.2021 Workshop Kick-Off	Gastronomie	und	
Nahversorgung

SPES-Zukunftsakademie,	Teilnehmer,	
Gemeindevertreter:innen

ebd. Bad	Leonfelden,	Haus	am	
Ring

12

5.3.21 Workshop Fokusgruppe	2	Junges	Wohnen

Einladungen	per	Email,	Kick-off	in	
den	Printversion	der	
Regionalmedien,	danach	Sozial	
Media

Waxenberg	&	Bad	
Leonfelden,	Haus	am	
Ring

12

26.3.2021 Workshop Fokusgruppe	3	Junges	Wohnen Bad	Leonfelden,	Haus	am	
Ring

10

26.5.2021 Workshop Fokusgruppe	4	Junges	Wohnen	 Kirchschlag,	Haus	am	
Ring,	

8

30.4.2021 Workshop Fokusgruppe	4	Junges	Wohnen Haus	am	Ring 6

30.4.2021 Workshop Fokusgruppe	3	Gastronomie	und	
Nachversorgung

Haus	am	Ring 7

26.3.2021 Workshop Fokusgruppe	2	Gastronomie	&	
Nahversorgung

Schenkenfelden,	
Ottenschlag

12

2.7.2021 Workshop Fokusgruppe	4	Gastronomie Schenkenfelden 5

2.7.21 Workshop Fokusgruppe	5	Gastronomie	 Sonnberg 5

9.4.21 Workshop Kick-Off	Fokusgruppe	Co-Working ZOOM 15

29.6.2021 Workshop Fokusgruppe	Co-Working Gallneukirchen 12

7.7.2021 Workshop Fokusgruppe	Co-Working	 ZOOM 12

27.7.2021 Workshop Fokusgruppe	Co-Working Alberndorf 12

23.9.2021 Workshop Kick-Off	Fokusgruppe	2kanter Engerwitzdorf 50

1.6.2021 Besprechung Fokusgruppe	Green	Care ZOOM 3

19.2.2021 Besprechung Lichtanalyse	Ergebnisse SPES	Akademie,	Wirtshausbesitzer	&	
Familie

Beteiligte	vom	Workshop ZOOM 4

7.4.2021 Zoom-Ergebnis	Lichtanalyse	
Sterngartl	Gusental

Lichtanalyse	AT-CZ:	Ergebnisse	
Lichanalyse	AT,	Präsentation	
Südböhmische	Partner-	MAS	Roskvet,	
Lichtagende	in	OÖ,	Praxisbeispiel	
Steinbach	am	Attersee

LAG	Projektträger	mit	
Bürgermeister,:innen,	Vertreter:innen	
vom	Land	OÖ,	KEM,	Uni	Wien	Abt.	
Astrophysik,	südböhmische	LEADER-
Region	MAS	Rosk,	Kleinprojektefond

Facebook,	Einladung	per	Email ZOOM 40

29.3.21 Lichtanalyse	 Besprechung	Land	OÖ,	Ziel	
Nachhimmel	schützen

Land	OÖ,	Umweltschutz, ZOOM 4

14.4.21 Lichtanalyse Bad	Leonfelden	Straßenbeleuchtung	
umrüsten

Lichttechniker,	Amtsleiter,	
Bauamtmitarbeiter:innen

Bürgermeister,	Prozess Bad	Leonfelden,	
Gemeindeamt

7

März	2021 Lichtanalyse	 Kostenschätzung	Umrüstung	
Kulturdenkmäler	Beleuchtung

Alle	Bürgermeister	mit	Kirchtürmen,	
Burgen	und	Schlösser

Email	und	Email	an	Besitzer,	
Betreiber,	Pfarren,	

15	Gemeinden	in	der	
Region

20

10.6.2021 Exkursion Lichtanalyse	MAS	Roskvet	in	Sterngartl	
Gusental

Bürgermeister:innen	&	
GemeindevertreterInnen	aus	
Südböhmen

Persönlicher	Kontakt 25

27.9.2021 Abstimmung	 Lichtanalyse	AT-CZ Land	OÖ,	LAG persönlicher	Kontakt ZOOM 4

22.10.2021 Lichtanalyse	AT-CZ BIodiversität CZ,	AT,	Land	OÖ,	Uni	Wien,Lichttechniker persönlicher	Kontakt 40

28.3.2021 Besprechung Belebung	der	Ortszentren 8	Bürgermeister;	Bauamtsleiter Einladung	per	Email ZOOM 9

18.6.2021 Workshop Belebung	der	Ortszentren	
-Kalenderbenutzung

Gemeindearbeiter:innen ZOOM 6

29.1.21 Regionalkonferenz	
Interkommunaler	
Raumordnugsprozess	mit	
Schwerpunkt	Mobilität,	
Siedlungs-	und	Grünraum.

5	Gemeinden	im	Gusental	+	
bauamtsaeiter	+	politische	
Funktionäre	+	LEADER

5	Treffen Einladung	per	Email Engerwitzdorf,	Katsdorf,	
Gallneurkirchen,	
Exkursion

100

18.3. Jugendnetzwerktreffen	UU Jugendbefragungen	im	Sterngartl	
Gusental

alle	hauptamtlichen	Jugendarbeiter	im	
Bezirk

Einladung	per	Email ZOOM 20

11.6. Kick-Off	Jugendbefragung Jugendbefragung	Bad	Leonfelden Amtsleiter,	Gemeinde,	FH	OÖ	
Soziamanagement,	Schulen	in	Bad	
Leonfelden

Besuch	Schulen	und	
Fachhochschule

30

29.4.2021 KEM-Netzwerktreffen Vorstellung	der	Pilotregion	LEADER,	
KEM,	KLAR	in	OÖ.

Gemeindebeauftragte,	Private,	… Newsletter,	Email-Einladungen 15

21.5.2021 Themenkreis Interesse	an	gemeindeübergreifender	
Jugendbefragung

FH	Soziales	Management,	Gemeinden,	
Vorstand

Email ZOOM 8

9.9.2021 LEADER-KEM-KLAR Besprechung	wöchentlich	jour	fixe Seit	September	pro	Woche		mit	KEM,	
KLAR,	Praktikanten,	Freiwilligen	
Umweltjahr	und	Leader-Management	

Newsletterbesprechung,	
Homepage,	Marketing,	
gemeinsame	Veranstaltung

ZOOM

7.10.2021 GUUTE-Strategie-Prozess Workshops	Zukunft	Strategie	
Wirtschaft	UU	GUUTE	-regionale	
Marke;

Digitalisierung	und	Vernetzung

Nachhaltigkeit	&	Klimaschutz

Bevölkerungsentwicklung	und	
Fachkräfte

Region	2.0	-	offen	gedacht

63	UnternehmerInnen,	Experten	
Stakeholder	aus	dem	Bezirk	zum	Thema	
Regionalentwicklung	-	eine	zusätzliche	
digitale	Umfrage	von	GUUTE	erreichte	
215	EPUs,	die	Antworten	gaben.	Diese	
Ergebnisse	flossen	ebenfalls	in	LES	ein.

Thementische:	GUUTE	2030,		Ein	
Personen	Unternehmen	(EPU)	
persönliche	Einladung	von	GUUTE	
an	alle	Unternehmer:innen	im	
Bezirk

Feldkirchen 63

							

Datum	


1



13.10.2021 Zukunft	Biodiversität	LEADER Einbindung	der	Themen	in	die	
LEADER-Region

Umweltschutzverband,	
Klimaschutzbeauftragte	des	Landes	
OÖ,KLAR

Experteninterview ZOOM 5

2.12.2021 Biodiversität	in	LEADER Grundlagenanalyse	LEADER-Region Umweltschutzverband,	
Klimaschutzbeauftragte	des	Landes	
OÖ,KLAR

Experteninterview ZOOM 5

28.10.21 Klimanetzwerktreffen Themenkreis	Klima	und	
Klimawanderlanpassung

LEADER,	KEM	&	KLAR	 Newsletter,	persönliche	
Einladungen,	

Altenberg 25

12.11.21 Zukunftswerkstätte	LEADER	
Tourismus	&	Landwirtschaft	
(3h)	

Tischthemen:Landwirtschaft

Landwirtschaft	und	Nachhaltigkeit

Tourismus	und	Landwirtschaft


Tischmoderatoren:	Landesbäurin

Johanna	Haider

Touriismusverband	Mühlviertler	
Hochland

Markus	Obermüller


Regionalmedien,	Facebook,	
Instagram,	Einladungen	an	
Mitglieder,	Newsletter,	
persönliche	Einladungen

Ottenschlag 23

13.1.2021 Gemeinwohl	und	
Lebensqualität

Thementische:	Leben	im	Alter

Chancengleichheit

Jugend


Diakonie

Christina	Pree

Vizebürgermeisterin	Oberneukirchen

Anneliese	Bräuer

Exit	Sozial


Regionalmedien,	Facebook,	
Instagram,	Einladungen	an	
Mitglieder,	Newsletter,	
persönliche	Einladungen

ZOOM 22

20.1. Informationsabend	LEAER	in	
Steyregg

Information	für	den	Beitritt	von	
LEADER

Bürgermeister,	Gemeindevorstand,	
Gemeindangestellte

Informationsveranstaltung Steyregg 10

21.1.2021 Klima	und	Umweltschutz Nachhaltige	Energie

Wohnen	und	Bauen

Mobilität

Tischmoderatoren:	

Mobilitätsmanager	RMOÖ	Hubert	Zamut

KEM-Manager	Simon	Klambauer

Architekt	Andreas	Henter


Regionalmedien,	Facebook,	
Instagram,	Einladungen	an	
Mitglieder,	Newsletter,	
persönliche	Einladungen

ZOOM 20

4.3.2021 Kunst	&	Kultur Traditionelle	Vereine

Heimatforschung

Zeitgenössische	Kunst


Tischmoderatoren:	PAG-Mitglied	
Elisabeth	Haiböck

Heimatforscher	Friedrich	Wimmer

Kunst-	und	Kultur	Initiator	Thomas	Auer


Regionalmedien,	Facebook,	
Instagram,	Einladungen	an	
Mitglieder,	Newsletter,	
persönliche	Einladungen

Gallneukirchen 25

24.10.2021 Klimagipfel Bioökonomie,	klima	fitte	
Forstwirtschaft,	Biodiversität,	
Bioökonomie,	Vortrag	Helga	Kromp	
Karrenbauer,

KLAR!-ManagerAndreas	Safron

Klimabündnis	OÖSimone	Hinterhölzl	
Tumfart,Klimaschutzbeauftragter	Land	
OÖ,	Andreas	Drack

Gerald	Steindlegger


Regionalmedien,	Facebook,	
Instagram,	Einladungen	an	
Mitglieder,	Newsletter,	
persönliche	Einladungen

ZOOM 45

8.4.2021 Vorstandsklausur Workshop	 Vorstand	und	Experten persönliche	Einladung	und	
Kontakt

Bad	Leonfelden 30

4.4.2021 digitale	Umfrage	LEADER	
2030

nur	Vorstandsmitglieder	befragt Bürgermeister:innen,	
Parteienvertreter:innen	der	LAG

Email Umfrage	online 12

Summe 861

Format	und	Methode	zB.	
Workshop,	Besprechung,	
inklusive	anderer	Aktionen	
wie	Umfragen,	
Experteninterviews,	
Öffentlichkeitsarbeit,	digitale	
Beteiligungsformate,	
Sonstiges		

Thema	und	Ergebnis	

Beteiligte	

Zum	Beispiel.	bestimmte	
Personengruppen	oder	Sektoren	


Sensibilisierung	durch	zum	
Beispiel:	Email,	persönlicher	
Kontakt	mit	LAG	Management	
oder	LAG-	Vertretungen,	
Information	und	Einladung	über	
Multiplikatoren,	sonstiges	


Ort Anzahl	beteiligter	
Akteuere

							

Datum	


2
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Veronika Birngruber
I. Online-Umfrage
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